
Kalender: Die Termine im Überblick Bauen & Wohnen: Rauchmelder richtig aufhängen Wetter: Heute 17°|9°

Mit Geschick
Der Umweltbus der Natur­ und
Umweltschutz­Akademie NRW
war bei den Profilschülern in

Ascheberg im Einsatz.| Lokales

Mit Glück
Das Freundschaftsspiel von Be­
zirksligist SV Drensteinfurt und
A­Kreisligist Fortuna Walstedde
endete unentschieden.| Sport

Kurz
notiert

Vereine pflanzen
Baum des Jahres

DRENSTEINFURT. Im Erinnerungs­
wald (Marienstraße) findet am
heutigen Samstag um 16.30 Uhr
die diesjährige Baumpflanzaktion
der drei Schützenvereine und des
Spielmannszugs Grün­Weiß statt.
Dieses Mal wird von den Jungge­
sellenschützen der Baum des Jah­
res gepflanzt. Natürlich wird der
Erinnerungswald bei dieser Gele­
genheit auch aufgeräumt, bevor
es zum gemütlichen Teil übergeht.

Kunst als
Ausgleich

Morgen 11°|8°
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Junge Iranerin lässt all
ihre Emotionen in ihre
Bilder fließen| Lokales

Einmaliger Feiertag
Besonderer Gottesdienst und Luther­Essen in der Friedenskirche
Zum 500. Mal jährt sich am

31. Oktober der Tag des The-
senanschlags, der als Refor-
mations-Jubiläum began-
gen wird – ein einmaliger
Feiertag.

SENDENHORST. Daher lädt
die Evangelische Kirchenge-
meinde amDienstag, 31. Okto-
ber, zueinemGottesdienstmit
anschließendem Luther-Es-
sen ein. Um den Tag beson-
ders festlich begehen zu kön-
nen, beginnt der Gottesdienst
in der Friedenskirche Senden-
horst bereits um 10.30 Uhr.
Eine fast lebensgroße Figur

von Martin Luther im hinte-
ren Bereich der Kirche lädt vor
allem die jüngeren Gottes-

dienstbesucher zu Selfies mit
dem Reformator ein. Die mu-
sikalische Gestaltung des
Abendmahlsgottesdienstes
übernehmen das Flötenquar-
tett „Adelore“ sowie Inge Bor-
nemann an der Orgel, Pfarre-
rin Ute Böning gestaltet Litur-
gie und Predigt.

Für das anschließende Lu-
ther-Essen im Gemeindehaus
hat sich das Team in diesem
Jahr ein besonders festliches
Menü einfallen lassen, so wie
es auch schon vor 500 Jahren
im Hause Luther auf dem
Tisch gestanden haben mag.
Dazu ist eine Anmeldung bis
Mittwoch, 25. Oktober, im Ge-
meindebüro, Tel. 0 25 26 /
14 25, oder bei Hannelore Reh-
söft, Tel. 10 41, notwendig. Um
einen Kostenbeitrag in Höhe
von 5 Euro für Speisen und Ge-
tränke wird gebeten.
Der 31. Oktober erinnert an

den Beginn der Reformation,
die Veröffentlichung der 95
Thesen Martin Luthers, heißt
es der Ankündigung. Damals

führten diese Thesen in der
weiteren Entwicklung zur
Spaltung der abendländi-
schen Christenheit. „Heute
trennen sie die Konfessionen
nicht mehr. Vielmehr stellt
der Reformationstag auch in
ökumenischer Verbundenheit
die Frage, wie Kirche gestaltet
werden kann. Daher sind alle
Interessierten zu dieser Ver-
anstaltung eingeladen“, teilt
die Gemeinde mit.

Saisonabschlusstour
zum Kolumbarium

SENDENHORST. Am Sonntag, 22.
Oktober, findet der Saisonab­
schluss des ADFC statt. Über Al­
bersloh und Wolbeck geht es zum
Friedhof „Am hohen Ufer“. Dort
werfen die Teilnehmer einen Blick
auf die seit 2007 bestehende Ko­
lumbarienwand. Eine Kaffeepause
wird im Café Strandhof eingelegt.
Die Strecke ist rund 40 Kilometer
lang. Gestartet wird um 12.30 Uhr
am K+K. Für Nichtmitglieder kos­
tet die Teilnahme 3 Euro.

Kegelclubs können
sich anmelden

DRENSTEINFURT. Die Anmeldung
zur Kegelstadtmeisterschaft 2018
findet am heutigen Samstag um
17 Uhr in der Gaststätte La Piccola
statt. Jeder an einer Teilnahme in­
teressierte Kegelclub wird gebe­
ten, einen Vertreter zu entsenden
– insbesondere, da wichtige Neue­
rungen besprochen werden müs­
sen. Teilnehmen dürfen Herren­,
Damen­, gemischte Kegelclubs so­
wie Einzelkegler aus Drensteinfurt,
Walstedde und Rinkerode. Infos
hat Christof Eckhoff, Tel. 0173/
8312390, christof.eckhoff@web.de.

SENDENHORST
Dienstag, 31. Oktober
ab 10.30 Uhr, Gottesdienst und Lu­
ther­Essen zum Reformationsjubilä­
um, Friedenskirche (Südtor 16)

Mit Geschmack
Schier unbegrenzt sind die Ver­
wendungsmöglichkeiten von Kä­
se in der Küche. Der passt sogar

zu Fisch.| Essen & Trinken

Alte Böden und Treppen – neuer Glanz durch:
reinigen – schleifen – polieren – imprägnieren.
info@vincenzo-naturstein.de · Tel. 02526/937104
Ausführung sämtlicher Natursteinarbeiten

Meisterbetrieb

#Deutschland trainiert!
•betreutes Muskeltraining

Raiffeisenstraße 4b · 48317 Drensteinfurt · Tel. 02508/997635 · www.wellness-oase.net

STARTEN SIE JETZT!

4 Wochen für 20,00 Euro
bis 30.11.2017 für Nichtmitglieder!

SCHNUPPER-ANGEBOT

• vielseitige Kurse • Wellness-Massage • Getränke • Sauna Oase
Wellness

FITNESS GESUNDHEIT VITALITÄT

Ihre Ansprechpartnerin vor Ort:

Ute Volkmar
Kleiststr. 4 • 48137 Drensteinfurt
Tel.: 0251/41848-36
u.volkmar@homann-immobilien.de

HOMANN IMMOBILIEN Münster GmbH
Servatiiplatz 7 • 48143 Münster

www.HOMANN-IMMOBILIEN.de

FINANZIELL ABGESICHERT IM EIGENEN ZUHAUSE!
Sie haben es sich in Ihrem
Zuhause gemütlich gemacht
und viel Zeit, Mühe und Geld
investiert, um es im Alter schön
zu haben. Und natürlich wollen
Sie dort nicht mehr ausziehen.
Doch Sie wissen auch, dass in
Ihrem Haus viel Geld gebunden
ist. Geld, das Sie gut gebrauchen
können.
Verkaufen Sie Ihr Haus und
erhalten Sie bei lebenslangem
Wohnrecht eine Leibrente.

Ihre Ansprechpartnerin vor Ort:

Auf den Wert der eigenen Immobilie zugreifen und weiter im eigenen Haus wohnen!

ElectronicPartner
EP:Närmann

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Telefon 02508 984161
www.ep-naermann.de

Ihr TechniSat-Vertragspartner vor Ort

Service

macht den

Unterschied

TV, HIFI, VIDEO, SATELLITEN-TECHNIK,
TELEKOMMUNIKATION, HEIMVERNETZUNG

G
anzheitliche Finanzberatung in Ihre
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Seit 25 Jahren beraten wir unsere Kunden persönlich, passgenau und langfristig.
Wir freuen uns über das langjährige Vertrauen und stehen Ihnen als Partner in
allen finanziellen Angelegheiten verlässlich zur Seite. Sie profitieren vom Besten,
was die Finanzbranche zu bieten hat. Mit Angeboten und Konzepten, die genau
auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt sind. Fragen Sie mich nach leistungsstarken
und verlässlichen Lösungen für Ihren Vermögensaufbau und Ihre Absicherung.

Herzlichen Dank
für das gewachsene
Vertrauen.

Regionalgeschäftsstelle für
Deutsche Vermögensberatung

Reimund Weismüller
Wagenfeldstr. 22
48317 Drensteinfurt
Telefon 02508 999979

Service

Pieper und Schober GmbH
Autohaus

Angebot der Woche

w w w . a u t o - p i e p e r . d e
Telefon 02508/9965-0

Weitere VW Jahreswagen/Gebrauchtwagen
an unserem Verkaufsplatz Eickenbeck 71

VW Touran 1.4 TSI CL Life
103 kW/140 PS, EZ: 08/2013, 85.000 km,
Benziner, Automatik, Navi, Xenon-Licht,
Rückfahrkamera, Sitzheizung vorne, Clima-
tronic, Alu 18 Zoll, Tempomat, Finanzierung,
Garantie, u. v. m.
Unser Preis: € 16.770,–

differenz-
besteuert 25a

Am Mergelberg 2
48324 Sendenhorst

Telefon 02526-9377102
www.lackierzentrum-krampe.de

Ihr Karosserie- und
Lackierfachbetrieb

Von SMART-Repair
bis zur

UNFALLINSTANDSETZUNG

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9.00–18.00 Uhr, Sa. 9.00–14.00 Uhr, So. 10.00–15.00 Uhr
www.gaertnerei-schulze-eckel.de

Prozessionsweg 4 · Ahlen
Tel. (02382) 2457

Gröblingen 131 · Warendorf
Tel. (02581) 7873360
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✓ Bepflanzte
Grabschalen

✓ Grabgestecke

✓ Grabkreuze

✓ Grabbuketts

Jetzt Großauswahl aus eigener frischer,
floristischer Herstellung!

Sonntag 10–15 Uhr geöffnet!

Stiefmütterchen
in den schönsten Farben,
einzeln getopft

12 St.
nur € 3,99

Heide „Garden Girls“
im 11-cm-Topf
Stück € 1,49
ab 5 Stück
nur €1,–

pro St.

sos-kinderdoerfer.de 20
16
/1

Ihr Einsatz ist
unbezahlbar.

Deshalb braucht
sie Ihre Spppende.

www.seenotretter.de



So 22. Oktober

ASCHEBERG

Vorverkauf für den
Auftf ritt der „Wa(h)ren
Dorf­Frauen“ im
November
10 bis 12 Uhr
Pfarrheim

SENDENHORST

ADFC Saisonab­
schluss­Radtour
12.30 Uhr
Start: K+K Parkplatz

Streckenlänge etwa 40 Kilome­
ter, mit Kaffeepause

SENDENHORST

Mitgliederversamm­
lung des Förderver­
eins Haus Siekmann
11 Uhr
Haus Siekmann
Weststraße 18

SENDENHORST

Konzert: „ADHD“
17 Uhr
Haus Siekmann

Münsterland Festival

SENDENHORST

Orgelkonzert im
Rahmen des Senden­
horster Orgelherbst
19 Uhr
Pfarrkirche St. Martin

Mit Zuzanna und Maciej Bator
aus Świdnica in Polen

DRENSTEINFURT

Familiensport
10 bis 12 Uhr
Turnhalle der Kardinal­von­Ga­
len­Grundschule
Windmühlenweg 32

Bewegungsangebote für Fami­
lien mit Kindern bis zehn Jah­
ren

Mo 23. Oktober

DRENSTEINFURT

Kreuzbund
Selbsthilfegruppe
19.30 Uhr
Alte Küsterei

DRENSTEINFURT

Bike Repair
15.30 bis 17.30 Uhr
Alte Feuerwache

Fahrradwerkstatt von
Flüchtlingen für Flüchtlinge

SENDENHORST

Beweggründe
Seniorensport
17 bis 18 Uhr
Forum Schleiten
Schleiten 15

SENDENHORST

Caritas­Kleider­
kammer geöffnet
16 bis 18 Uhr
Kleiderkammer
Südstraße

DAVENSBERG

Terminkoordinations­
treffen für alle
Davensberger Vereine
und Gremien
19 Uhr
Pfarrheim

Di 24. Oktober

DRENSTEINFURT

Frühstück des
Seniorennetzwerks
9 Uhr
Kulturbahnhof
Bahnhofsplatz 2

DRENSTEINFURT

DAF Internationales
Kaffeetrinken
16 bis 18 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus

Offenes Treffen

DRENSTEINFURT

Caritas­Punkt
Sprechstunde
17 bis 19 Uhr
Alte Küsterei

DRENSTEINFURT

DAF Sprechstunde
für Flüchtlinge
18 bis 19.30 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus

DRENSTEINFURT

KFD­Gottesdienst
8.30 Uhr
Pfarrkirche St. Regina

RINKERODE

Café International
17.30 Uhr
VHS­Kursraum
Weitkamp

SENDENHORST

Tafel geöffnet
15 bis 16.30 Uhr
Tafel
Hoetmarer Straße

SENDENHORST

„Bunt sind schon
die Wälder“
18.30 Uhr
Spithöver­Forum des St. Josef­
Stifts

Musikalische Lesung mit Elena
Polischuk (Piano) und Dr. Ute
Heuermann (Texte)

SENDENHORST

Caritas­Kleider­
kammer geöffnet
9 bis 11 Uhr
Kleiderkammer
Südstraße

HERBERN

Sozialkaufhaus
geöffnet
14.30 bis 17 Uhr
Sozialkaufhaus
Südstraße 15

Mit Warenannahme

ALBERSLOH

KFD Seniorentreff
14 bis 17 Uhr
Ludgerushaus

DAVENSBERG

Seniorentreff
14 bis 18 Uhr
Pfarrheim St. Anna

Mi 25. Oktober

RINKERODE

Senioren­Mensa
12 Uhr
Pfarrzentrum

RINKERODE

Caritas­
Sozialsprechstunde
17 bis 18 Uhr
Pfarrzentrum

DRENSTEINFURT

Bike Repair
15.30 bis 17.30 Uhr
Alte Feuerwache

Fahrradwerkstatt von
Flüchtlingen für Flüchtlinge

DRENSTEINFURT

Handarbeitstreff
„Nadelspiel“
19 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus

DRENSTEINFURT

Hilfe für Suchtkranke
19.30 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus

DRENSTEINFURT

Shanty Chor
Geinegge Knurrhähne
15 Uhr
Alte Post

Seemannslieder über das raue
Meer

SENDENHORST

Führung durch die
Egli­Ausstellung
15 Uhr
Montessori­Gesamtschule

SENDENHORST

Senioren­
Computertreff
15 bis 18 Uhr
Seniorenbüro

HERBERN

Bürgermeister­
Sprechstunde
16 bis 17.30 Uhr
Nebenstelle

WALSTEDDE

Sprechstunde der
Mobilen Wache der
Kreispolizeibehörde
13 bis 15 Uhr
K+K­Markt
Am Prillbach

ASCHEBERG

KFD: Bücherherbst
20 Uhr
Pfarrheim

(alle Angaben ohne Gewähr)

Kalender Samstag, 21. Oktober 2017

Gottesdienste
Katholisch
• St. Regina, Drensteinfurt: Samstag 17 Uhr Messe; Sonntag um 11 Uhr
Messe mit Father Hilary, um 18 Uhr Messe.
• St. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; Sonntag
um 9.30 Uhr Messe, um 11 Uhr Lillymaus­Wortgottesdienst mit Geschichte
und Herbstbild­Basteln (Glöckchen und bunte Blätter mitbringen).
• St. Lambertus, Walstedde: Sonntag um 9.30 Uhr Messe.
• St. Georg, Ameke: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse.
• St. Martin, Sendenhorst: Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse; Sonntag um
8 Uhr und um 11 Uhr Messe.
• St. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; Sonntag
um 9.30 Uhr Messe.
• St. Lambertus, Ascheberg: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; Sonn­
tag um 10.30 Uhr Hochamt, um 19 Uhr Rosenkranzandacht der KFD.
• St. Benedikt, Herbern: Samstag um 18.30 Uhr Messe; Sonntag um 8.30
Uhr und um 10 Uhr Messe.
• St. Anna, Davensberg: Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse; Sonntag um
9.30 Uhr Messe.

Evangelisch
• Martinskirche, Drensteinfurt: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst.
• Paul­Gerhardt­Haus, Walstedde: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst.
• Friedenskirche, Sendenhorst: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst.
• Gnadenkirche, Albersloh: Sonntag um 9.30 Uhr Themengottesdienst.
• Gnadenkirche, Ascheberg: Sonntag um 10.15 Uhr Gottesdienst.
• Auferstehungskirche, Herbern: kein Gottesdienst.

Gratulation
• Ingeborg & Friedrich Bünnigmann aus Drensteinfurt feiern am 21. Ok­
tober ihre Eiserne Hochzeit.
• Heinrich Bullermann aus Rinkerode wird am 22. Oktober 80 Jahre alt.
• Manfred Rauhut aus Sendenhorst wird am 22. Oktober 80 Jahre alt.

Die unendliche Weite Islands bringt die Band „ADHD“ am Sonntag (22. Oktober, 17 Uhr) im Haus Siekmann (Sendenhorst) auf die Bühne.
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Unser Servicepartner bietet Ihnen folgende Leistungen:

· private Klein- und Familienanzeigen
· Auslagestelle der Dreingau Zeitung

Haben Sie noch Fragen?

Die Dreingau Zeitung erreichen Sie
· telefonisch: 0 2508.9903-0
· per Fax 0 2508.9903 40
· per E-Mail: anzeigen@dreingau-zeitung.de

DREINGAUZEITUNG
Information

www.ag-muensterland.de

Immer
für Sie da

!

DAS SCHREIBWAREN
GESCHÄFT

Markt 1 · 48317
Drensteinfurt · w

ww.marktnr1.de

MARKT NR. 1
48317 Drensteinfurt

am Samstag, dem 4. November 2017, um 19.30 Uhr im Saal
der Gaststätte „La Piccola“ Drensteinfurt

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Aufnahme neuer Mitglieder
2. Verlesung des Protokolls der letzten Generalversammlung
3. Satzungsänderung – Ehrenmitgliedschaft
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Kassenbericht und Entlastung des Vorstandes
6. Vorstandswahlen: 1. Vorsitzender, 3. Vorsitzender, 2. Kassierer,

2. Schriftführer, Adjutant, Spieß, Unteroffizier, z.b.V., Kassenprüfer
7. Schützenfest / Jubiläum im Jahr 2018
8. Verschiedenes

Bürgerschützenverein
„St. Johannes“

Drensteinfurt 1593 e.V.

Wir laden herzlich ein zur

Generalversammlung

Josef VI. Reher
König 2017

Theo Scharbaum
1. Vorsitzender

Anträge zur Generalversammlung sind wenigstens eine Woche vorher schriftlich beim
Vorstand einzureichen. Wegen der Wichtigkeit der Tagesordnungspunkte wünscht sich
der Vorstand ein vollzähliges Erscheinen der Mitglieder.



Kreislandfrauentag
in der Stadthalle

DRENSTEINFURT. Die Drenstein­
furter Landfrauen nehmen am
Samstag, 11. November, am Kreis­
landfrauentag in der Ahlener
Stadthalle teil. Das Motto lautet
„Schönheit, Schule, Schöpfer“. Le­
na Bröder, „Miss Germany 2016“,
wird an diesem Tag über den Spa­
gat zwischen ihrer Berufstätigkeit
als Lehrerin und ihrem Hobby, der
Teilnahme an Schönheitswettbe­
werben, berichten. Der Kreisland­
frauentag beginnt um 9 Uhr mit
einem Frühstück. Die Kosten be­
tragen 8 Euro. Es werden Fahrge­
meinschaften nach Ahlen gebildet.
Anmeldung bis zum 3. November
bei Monika Ringhoff, Tel. 88 55.

„Abend für mich“
in Sendenhorst

RINKERODE/SENDENHORST. Die
KFD Rinkerode weist auf einen
schönen Termin hin. Denn die
KFD­Region Ahlen lädt ein zu
einem „Abend für mich“ am Don­
nerstag, 9. November, um 19 Uhr
im Haus Siekmann. In diesem Jahr
ist ein szenisch­musikalisches
Kunst­Stück geplant. „Der Struw­
welpeter“ und andere Geschich­
ten, Lieder und Gedichte von bö­
sen Buben und garstigen Mäd­
chen. Anmeldung bei Lisa Horst­
kötter, Tel. 0 25 38 / 14 58.

DRENSTEINFURT. Die 35-
Jährige ist in Teheran, Irans
Hauptstadt, aufgewachsen,
hat dort Politikwissenschaf-
ten studiert und dann in der
freien Wirtschaft gearbeitet.
Vor einem Dreivierteljahr ist
Mona Malek nach Deutsch-
land gekommen, ihre Familie
lebt noch im Iran. Seit drei
Monaten wohnt Malek in
Drensteinfurt, in einer Frau-
en-WG am Ladestrang. Hier
hat sie Freunde gefunden, be-
sucht den Deutschkursus von
Theodor Lohölter im Kultur-
bahnhof – und hat nach lan-
ger Zeit erstmals wieder zum
Pinsel gegriffen.
„Erst musste ich weinen. Ich

hatte die Technik vergessen,
wusste nicht mehr, wie man
Farben mischt“, erzählt Mona
Malek. Dabei hat sie in ihrer
Heimat Malunterricht bei
einem dort sehr bekannten
Künstler genommen, mit
ihren Bildern wurden sogar
schon drei Ausstellungen be-
stückt. Doch fast ein halbes
Jahr lang hatte sie weder ge-
malt noch gezeichnet.

Dann unternahm sie mit
einer Freundin einen Spazier-
gang durch Drensteinfurts
Umgebung. In ihremKopfhaf-
ten bliebendabei zahllose Ein-
drücke von unberührter Na-
tur.Wieder in ihrerWohnung,
griff die 35-Jährige zu Pinseln
und Wasserfarben. Was ver-
gessen schien, war plötzlich
doch wieder da. Seitdem geht
Mona Malek ihrem Hobby
wiedermit Leidenschaftnach.
Dass sie Talent hat, ist auch

anderen bereits aufgefallen.
Deshalb besucht Mona Malek
jetzt den Unterricht der Rinke-
roder Künstlerin und VHS-Do-
zentin Christiana Diallo-Mo-
rick im Kulturbahnhof. Wal-
traud Angenendt vom
Deutsch-Ausländischen
Freundeskreis und Barbara
Hoffmann-Schefzinko vonder
Stadtverwaltung wollen ver-
suchen, auch hier eine Aus-
stellung mit Bildern der 35-
Jährigen zu organisieren.
Aus dem IranhatMalek eini-

ge ihrer ersten Werke mit
nach Deutschland gebracht.
Naturmotive finden sich in

der Sammlung sehr häufig
wieder: ein winterlicher
Wald, Detailbetrachtungen
von Sonnenblumen und See-
rosen, wilde Vögel vor blutro-
tem Himmel, ein Gebirgszug
in der Ferne. Oft dienenMalek
Fotos oder Postkarten als Vor-
lagen für ihre Kunst. Dann
wieder bleibt ihr ein Eindruck
von einer Situation oder
einem Ort im Kopf, den sie
dann aus der Erinnerung he-
raus festhält. Auch Porträts
und SzenenmitMenschen ge-
hören zu ihrem Repertoire.
„Aber Gesichter zu malen, ist
sehr schwierig. Wenn man
das lange nicht gemacht hat,
vergisst man, wie es geht“,
sagt Mona Malek, die zwar
erst seit kurzem in Deutsch-
land lebt, die Sprache aber
schon sehr gut spricht. Ihr ist
es in erster Linie wichtig, mit
ihrer Kunst Emotionen zu
transportieren. „In jedes Bild
lege ich mein ganzes Herz“,
sagt sie, und ihreAugen leuch-
ten. „Das Malen gibt mir eine
gute Energie.“
Eins ihrer Lieblingsbilder ist

das Stillleben einer Seerose.
„Die wächst auch in schlech-
tem Wasser“, erklärt die Ira-
nerin, die diesen Umstand so-
gleich auf die menschliche
Ebeneüberträgt, quasi als eine
Art Lebensmotto: „Auch wir
Menschen können es schaf-
fen, uns in einer schlechten
Welt gut zu entwickeln.“

In ihrem Job als Sales
Managerin konnte ein
ganz normaler Arbeits­
tag schon mal in Stress
ausarten. Zum Ausgleich

und zur Entspannung
hat Mona Malek vor
zehn Jahren mit dem
Malen begonnen. So
konnte sie all ihren

Emotionen – ob trauri­
gen oder fröhlichen –

freien Lauf lassen.

Von Nicole Evering

Eine Frau mit Talent: Im Iran hat Mona Malek schon ausgestellt.
DDDaaasss MMMoootttiiivvv dddeeerrr SSSeeeeeerrrooossseee iiisssttt eeeiiinnnsss iiihhhrrreeerrr LLLiiieeebbbllliiinnngggsssbbbiiillldddeeerrr... FFFoootttooo::: EEEvvveeerrriiinnnggg

Jedes Bild kommt
von Herzen
In Deutschland hat Mona
Malek ihre Leidenschaft
fürs Malen wiederentdeckt
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„Mein Kunde kann auch dein Kunde sein“
Kaufleute und Handwerker diskutieren über Vorteile lokaler Kooperationen
DRENSTEINFURT. Vieles

geht bereits „Hand in Hand“.
Der Elektriker stimmt sich
mit dem Installateur ab. Und
der Trockenbauer mit dem
Maler.Doch inSachenZusam-
menarbeit geht in einigen Be-
reichen noch viel mehr. Das
demonstrierte Dr. Frank

Kühn-Gerhard von der Hand-
werkskammer Münster am
Mittwoch in der Alten Post.
Unter dem Titel „Mein Kunde
kann auch dein Kunde sein“
erläuterte er Kaufleuten,
Handwerkern und weiteren
Interessierten, welche Vortei-
le Vernetzungen bieten. Die

Veranstaltung war von Hand-
werkskammer, Gewerbever-
ein, Wirtschaftsförderung
und City-Management zu-
sammen initiiert worden.
Anhand von plakativen Bei-

spielen erläuterte Dr. Frank
Kühn-Gerhard, wie sich die
Zusammenarbeit verschiede-

ner Betriebe im Sinne ihrer
Kunden gestalten lässt: „Stel-
lenSie sichvor, einKundesitzt
beim Friseur, und in der Zwi-
schenzeit werden an seinem
Auto die Reifen gewechselt.“
Für Fragen, Informationen

und Hinweise zum Thema
„Kooperation“ stehen Wirt-

schaftsförderin Ute Homann,
Tel. 0 25 08 / 99 51 35, und IGW-
Vorsitzender Heinz Gaßmöl-
ler, Tel. 0 25 08 / 98 43 30, zur
Verfügung.

Kurz
notiert

„
Ich hatte die Tech-
nik vergessen,
wusste nicht mehr,
wie man Farben
mischt.
Mona Malek „

Frührentner

– steuerlich absetzbar –

Tel. 0171/ 1922353

übernimmt sämtliche Pflaster- u.
Gartenarbeiten

(Hecken- und Strauchschnitt,
Terrassen, Wege, Neuanlagen,

Ausschachtungen usw.).
Mit Abtransport und Entsorgung.

Sträuße, Gestecke
und Kränze

Täglich für Sie da!

Natorp 14 · Drensteinfurt
Tel. 02508-8480

www.rosen-kronshage.de

Angebot solange der Vorrat reicht! Irrtümer vorbehalten!

Ostberg 17/ Nähe alter Güterbahnhof · Ahlen
Mo.–Fr. 9.00–18.00 Uhr · Sa. 9.00–14.00 Uhr

Telefon 0 23 82/80 52 67
P Parkplätze direkt vor dem Geschäft

LAGERVERKAUF KANERT

Kartoffeln Cilena, 10 kg
HKL I, festkochend (1 kg = 0,349 € ) 3,49 €

Blumenerde, 40 Liter 1,80 €
(1 Liter = 0,045 €)

Blumenerde, 40 Liter, 3 Sack 4,50 €
(1 Liter = 0,038 €)

Deko Pinienrinde, 50 Liter 6,99 €
0–7mm oder 7–15mm (1 Liter = 0,09 €)

Rindenmulch 60 Liter 2,99 €
(1 Liter = 0,04983 €)

Streusalz 10 kg 2,00 €
Auftausalz im Eimer (1 kg = 0,200 €)

Schneeschieber ab 4,99 €

Kühlerfrostschutz, 1,5 Liter 3,99 €
(1 l = 2,66 €)

Scheibenfrostschutz, 5 Liter 4,99 €
bis –20° (1 l = 0,998 €)

Scheibenfrostschutz 1 Liter 1,99 €
bis –30° (1 l = 1,99 €)

der der Woche, 23. bis 28.10.2017

versch. Sorten
20 x 0,5 / 24 x 0,33l

(1l = 1,10/1,39 €)

zzggl. 3,,10//3,,42 € Pfand

10.991099 Schwarz-, Kellerbier
20 x 0,5 Liter
(1 Liter = 1,30 €) zzgl. 3,10 € Pfand

12.991299

Weizen versch. Sorten
20 x 0,5 Liter

(1 Liter = 1,45€)

zzgl. 3,10€ Pfand

14.491449

Classic, Medium,
Lemon
10 x 1 Liter
(1 Liter = 0,50€) zzgl. 3,00€ Pfand

4.99499Weizenkorn
0,7l / 32 % Vol.
(1Liter = 7,13€) pfandfrei

4.99499 Classic, Medium
12 x 0,7/0,75l
(1l = 0,36/0,33€) zzgl. 3,30€ Pfand

2.99299
zzgl. 3,10 € Pfand

8.99899
Pils, Export
20 x 0,5l
(1l = 0,90 €)

48317 Drensteinfurt, Bürener Straße 54, Mo - Fr 9.00 - 19.00 Uhr, Sa 8.00 - 14.00 Uhr • 59227 Ahlen, Hammer Straße 38, Mo - Do 9.00 - 19.00 Uhr, Fr 8.00 - 20.00 Uhr, Sa 8.00 - 15.00 Uhr
Inhaber der genannten Märkte: Gebr. Schürmann GmbH & Co. KG, Im Ried 4, 59063 Hamm, Tel. 02381 /5601

DIE GETRÄNKE KÖNNER
gültig
23.10. - 4.11..

TANZSCHULE INGRID
Warendorf und Telgte

für Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene.

Alle Kurse jetzt
für Sie im Internet.



Neues aus der
Köb St. Martin

SENDENHORST. Auch in diesem
Jahr steht die Bücherei St. Martin
während der Herbstferien ihren
Lesern zu den gewohnten Öff­
nungszeiten zur Verfügung – aller­
dings mit einer Ausnahme: Am
Feiertag Allerheiligen (Mittwoch,
1. November) bleibt die Bücherei
geschlossen. Die folgenden Termi­
ne sollten Bücherfreunde sich
schon einmal vormerken: Die jähr­
liche Buchausstellung ist am Sonn­
tag, 12. November, von 10 bis 18
Uhr und die „Top Ten“ der Neu­
erscheinungen des Bücherherbstes
wird Reinhard Hesse am Mitt­
woch, 22. November, um 19.30
Uhr in der Bücherei vorstellen.

„Film ab“ in der Realschule
Etwa 450 Zuhörer ließen sich das Konzert der Stadt­ und Feuerwehrka­
pelle am Wochenende nicht entgehen. Die insgesamt 63 Musiker von
Haupt­ und Jugendorchester hatten eine bunte Mischung im Pro­
gramm: Neben kultiger Filmmusik und Klassikern aus Fernsehserien
hatten sie auch einige Polkas und Märsche im Repertoire. Kevin Linne­
mann führte durch das Programm, während Martin Pasternak und Da­
niel Keppeler die musikalische Leitung inne hatten. Foto: Weiland
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Kurz
notiert

Bücherherbst der
KFD St. Lambertus

ASCHEBERG. Die KFD St. Lamber­
tus erinnert an den Bücherherbst
am 25. Oktober um 20 Uhr im
Pfarrheim. Er wird in Zusammen­
arbeit mit der FBS Lüdinghausen,
Buchhandlung Schwalbe, der Pfarr­
bücherei und dem Eine­Welt­Laden
stattfinden. Es werden Newcomer,
Bestseller und Lieblingsbücher aus
unterschiedlichen Themenberei­
chen in lockerer Runde vorgestellt.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Um
Anmeldung bis zum 24. Oktober
wird bei Marlies Schienstock unter
Tel. 0 2593/7679 oder unter
info@kfd­ascheberg.de gebeten.

Heimspiel für den Lumbri-
cus: Der Umweltbus der Na-
tur- und Umweltschutz-
AkademieNRWwar jetzt kei-
ne 500Meter von seinerWie-
ge bei Fahrzeugbauer Kaiser
entfernt im Einsatz. Regina
vonOldenburgparkte ihnam
Montag bei Frenking – je-
weils auf halben Weg zum
Breilbusch und zur Profil-
schule.

ASCHEBERG. Sechstklässler
aus dem Mint-Profil mit Leh-
rerin Edeltraud Wagner freu-
ten sich, in den Genuss eines
besonderen Tages zu kom-
men. „Wir sind thematisch

gerade im Wald unterwegs,
mit dem Bus haben wir mehr
Möglichkeiten, besonders
auch unter der Erde neue Er-
kenntnisse zu sammeln“, in-
formiert die Lehrerin auf dem
Weg zum Wald. Vorher haben
die zwei Mädchen und 18 Jun-
gen eine allgemeine Einfüh-
rung gehört und Gruppen ge-
bildet.
ImWaldwird zuerstmit Tot-

holz ein Vogelnest gebaut,
eineRunde, inder sichdie jun-
gen Forschermit Lehrerinund
Umweltpädagogin treffen.
Dann sammeln die Sechst-
klässlerMaterial. Eine Gruppe
sucht nach unterschiedlichen
Blättern. Diese Pflanzenexper-
ten werden genauso fündig,
wie jene Gruppen, die mit
Marmeladengläsern auf die
Jagd nach kleinen Tierchen
gehen, die unter der Laub-
schicht zu finden sind. Da
werden Tiere mit sechs, acht
und mehr Beinen eingesam-
melt. Das sind die ersten An-
haltspunkte, in welche Grup-
pe sie zu sortieren sind. Die
Umweltpädagogin entdeckt
schnell Steinkriecher und
mehr in den Gläsern mit Loch
im Deckel. Im Wald bleibt es
aber bei einem ersten Ein-
druck. Es gilt auch fürs Trio,
das mit dem Pürckhauer-
Bohrstock eine Bodenprobe
genommen hat. Die unter-
schiedlichen Schattierungen
trennenHumus von einer hel-
leren Schicht. Eine kleine Pro-

be in der Hand lässt sich mit
etwas Spucke aufrollen, bei
einer Hörprobe knirscht es et-
was. Da deutet einiges auf
sandigen Lehm hin. „Wenn
wir so lebensnah unterwegs
sind, prägen sich die Kinder
das besser ein
als beim Blick
in ein Buch“,
verweist von
Oldenburg an
dieser Stelle auf den besonde-
ren Wert des Lumbricus-Be-
suchs. Der zeigt sichnachdem
Mittagessen auch bei der wei-
teren Analyse. Im Bus sind 28
Arbeitsplätze, eine mobile La-
borausrüstung hilft den Jun-

gen und Mädchen beim Be-
stimmen der kleinen Tiere.
Sie kommen in eine Petri-
schale, die unter eine Stereo-
lupe geschoben wird. Und
dann werden Beine gezählt,
Farben angesehen und so

nähert man
sich Schritt
für Schritt
dem Namen
des Tierchens.

Draußen werden derweil
Blätter auf Pappe angebracht,
um sie zu bestimmen. Und
vom Bohrstock wird ebenfalls
eine Schicht auf eine klebende
Masse gegeben. Die Ergebnis-
se werden so dokumentiert

und zudem auf einem Film
festgehalten. Ihn haben die
MINT-Schüler auf USB-Stick
mitgenommen.
Der Lumbricus verabschie-

dete sich nach einem span-
nenden Tag aus Ascheberg.
„Wir sind froh, dass wir zwei
Busse haben, die ganz nach
unseren Wünschen entstan-
den sind“, lobt von Oldenburg
die Fahrzeugbauer um Bay-
ram Koc bei Kaiser. (hbm)

Im Breilbusch sammelten die Profilschüler Tier­ und Pflanzenmaterial, das später im Umweltbus ausge­
wweerrtteett uunndd ddookkuummeennttiieerrtt wwuurrddee.. FFoottoo:: HHeeiittbbaauumm

„
Mit dem Bus haben
wir mehr Möglich-
keiten, besonders

auch unter der Er-
de neue Erkennt-

nisse zu sammeln.
Lehrerin Edeltraud Wagner„

Hängen geblieben – die schnelle Woche

Provinzial spendet an Verein Sternenland

Ragna Vahlhaus vom Verein Sternenland freute sich über eine Spende
des gemeinnützigen Vereins „Provinzialer helfen in Westfalen“. Anne
Wimmersberg, Peter Geschermann und Marcel Schumann überreichten
insgesamt 3000 Euro. Seit 2014 beschreiten die Mitarbeiter der Provin­
zial Münster neue Wege des sozialen Engagements. In einer gemeinsa­
men Initiative wollen Geschäftsleitung, Betriebsrat und Beschäftigte des
Innen­ und Außendienstes soziale Organisationen und Projekte sowie
in Not geratene Menschen finanziell unterstützen.
„Vor allem in Not geratene Menschen, soziale Einrichtungen sowie

Hilfsorganisationen und deren Projekte wollen wir vor Ort durch Spen­
den helfen“, so Anne Wimmersberg, Beisitzerin im Vereinsvorstand und
Betriebsratsmitglied. Die Beschäftigten der Provinzial bilden durch ihre
Mitgliedsbeiträge und Spenden den finanziellen Grundstock für die Ak­
tivitäten des Vereins. Die Provinzial beteiligt sich in gleicher Höhe, so
dass zusammen ein wirkungsvolles Engagement möglich ist.

Von Plattdeutsch bis Popmusik reichte das Programm des Männerge­
sangvereins am Sonntagabend in der Dreingau­Halle. Für das Benefiz­
konzert zu Gunsten des Vereins Sonnenstrahl hatte der Chor durch Ver­
mittlung von Bürgermeister Carsten Grawunder das Landespolizeior­
chester NRW gewonnen. Das sinfonische Blasorchester präsentierte Stü­
cke aus Klassik über Big­Band­Evergreens bis Pop. Foto: Baldauf

Plattdeutsch bis Popmusik

Schützen gehen
zurück zum Berg

Die Ascheberger Schützenbruder­
schaft St. Katharina Berg und Tal
verlagert ab 2018 ihr Schützen­
fest. Das wurde bei einer außer­
ordentlichen Generalversamm­
lung beschlossen. Mit der alten
Hofstelle Lenz an der Lütkestraße
präsentierte der Vorstand um
Brudermeister Michael Frye eine
Alternative zu Frenking. Fakt ist,
dass dieser Weg das Schützen­
fest auf Dauer sichern könnte –
auch ohne Finanzierungsveran­
staltung wie die Rock­ und Pop­
Nacht. Finanziell wäre ein Schüt­
zenfest sonst nur noch alle zwei
Jahre möglich gewesen. (tani)

Unter dem
Laub, da
krabbelt es
Gastspiel des Umweltbusses

Eröffnung der Egli­Ausstellung
Am Mittwoch ist die Egli­Ausstellung in der Montessori­Gesamtschule
Sendenhorst eröffnet worden. Mit Hilfe von 500 Figuren, für die die
Mutter von Pastoralreferentin Eva Maria Jansen 300 Kleider genäht
hatte, wird das Leben Martin Luthers von der Kindheit bis ins Alter lie­
bevoll und mit vielen Details nachgezeichnet. Foto: Thesing

Man nähert sich
Schritt für Schritt

Siepenkötter
neue Vorsitzende

Der Förderverein der Drenstein­
furter Kita St. Marien hat eine
neue Vorsitzende. Michelle Sie­
penkötter wurde auf der Mitglie­
derversammlung gewählt. Frank
Schatz, der die Geschicke des
Vereins im vergangenen Jahr ge­
leitet hatte, legte aus Zeitmangel
sein Amt nieder. Michelle Sie­
penkötter wurde zu seiner Nach­
folgerin bestimmt. Kassierer Bas­
tian Schlatter wurde wiederge­
wählt. Als Kassenprüferin bleibt
Rhiana Rüsing im Amt. Schrift­
führerin ist Maike Kirschbaum.

NachrufDie DJK Olympia 1955 Drensteinfurt e. V. trauert um ihrenEhrenvorsitzenden
Helmut WeidenbachHelmut war als Feldhandballer 1955 Mitbegründer un-seres Vereins und seit Beginn bis 2002 im Vorstand alsGeschäftsführer sehr aktiv tätig. Als Vorsitzender hat er dieDJK Olympia von 1996 bis 2007 erfolgreich und mit hohempersönlichen Engagement geführt.Im DJK-Sportverband hat er die Belange der DJK Olympiavertreten und war im Vorstand des Kreisverbandes langjäh-rig aktiv.Eine besondere Herzensangelegenheit war Helmut dieFörderung von Kindern und Jugendlichen in unserem Verein.Wir behalten Helmut als einen lieben und wertvollen Rat-geber in Erinnerung, der sich auch über den Verein hinausfür die Förderung von Sport und Kindern in Drensteinfurteingesetzt hat.Für seine langjährige sehr geschätzte Arbeit in der DJKOlympia danken wir ihm und werden ihm ein ehrendesAndenken bewahren.
DJK Olympia 1955 Drensteinfurt e.V.

Der Vorstand

Susanne und Gerd

Patrick und Julia

Anna und Tim

Julia und René

Alles Gute und Gesundheit wünschen

Leute, es ist wahr,

der Norbert, der wird 80 Jahr.

Ob Tauben, Hunde
oder

Kinderschar, er ist
immer

für alle da.

ganz persönlich
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Käse zum Fisch
Im Rezept der Woche spielt der Mozzarella eine tragende Rolle

Schier unbegrenzt sind
die Verwendungsmög­
lichkeiten von Käse in

der Küche.

Die Trockenmasse
entscheidet

Neben Frischkäse gibt es fünf
weitere Standard­Sorten: Hartkä­
se, Schnittkäse, Halbfester
Schnittkäse, Weichkäse und
Sauermilchkäse. Entscheidend für
diese Einordnung ist die Höhe
der Trockenmasse, also: alle Kä­
sebestandteile minus Wasser. Je
mehr Trockenmasse ein Käse
enthält, umso härter ist er. Hart­
käse, wie zum Beispiel Emmen­
taler ist somit die Sorte mit der
höchsten Trockenmasse. Zusätz­
lich wird Käse noch nach dem
Fettgehalt unterschieden. Dieser
wird auf die Trockenmasse (i. Tr.)
bezogen.
Hartkäse sollte möglichst eine
Stunde vor dem Verzehr aus
dem Kühlschrank genommen
werden. So können sich Ge­
schmack und Aroma dieses Na­
turprodukts am besten entwi­
ckeln. Frischkäse lässt sich da­
gegen direkt aus dem Kühl­
schrank genießen. Zum Frischkä­
se gehört neben Schichtkäse,
Quark und körnigem Frischkäse
auch Mozzarella.

Info

Vier Personen
sollen mitessen:

250 g Lachs
250 g Rotbarschfilet
150 g Garnelen
150 g Muscheln
(aus dem Glas)
Saft einer halben Zitrone
200 g Zucchini
250 g Röhrchennudeln
2 Fleischtomaten
1 Möhre
250 g Mozzarella
2 Schalotten
2 Knoblauchzehen
2 EL Avocadoöl
30 g Weizenmehl
200 ml Gemüsebrühe
200 ml Sahne
1/2 TL Salz
Pfeffer
Muskat
50 ml Wein
2 Eigelbe

Einkauf

Foto: Wirths PR

Dass er auch hervorrrragenddd miiittt FFFiiischhh hhharmo-
niert, beweist unser RRRezept derWo-
che. Das „Fischragooout mit
Mozzarella“ verbinnndet
Fisch mit Nudeln, Geee-

müse und Käse und schafft da-
mit ein vielseitiges Ge-
schmackserlebnis.

Die Fischfilets und Garne-
len unter kaltem Wasser ab-
brausen, mit Küchenkrepp tro-
cken tupfen. DieMuscheln abtroppp-
fen lassen. Fischfilets in mundge-
rechte Stücke schneiden und mmmit Zitro-
nensaft beträufeln. Das Gemüse putzen und
waschen. Mozzarella in Scheibbben schneiden.
Zucchini in Scheiben schneiden und diese noch-
mals halbieren.

Die Nudeln in sprudelnd kochhhendemSalzwasser
„al dente“ kochen. Inzwischen dieee Tomaten kurz
blanchieren, kalt abschreckennn, häuten,
Stielansatz und Samen entfernen, das
Fruchtfleisch achteln. Die Möhhhre in
Scheiben schneiden. Schalottennn und
Knoblauch schälen, fein würfelnnn und
in einer Pfanne in heißem Avocccadoöl
andünsten. Das Gemüse zugebeeen und
einige Minuten mitdünsten.

Die gekochten Nudeln mit dem Ge-
müse, dem Fisch und denMeeresssfrüchten
mischen und in zwei gebutterte Gratinfor-
men einfüllen. Für die Sauce dasss Mehl mit
etwas Brühe anrühren, die restllliche Brühe
und die Sahne zugeben, aufkochhhen lassen,
mit Salz, Pfeffer und Wein abschhhmecken. Et-
was abkühlen lassen,mit denEigggelbenbinden
und nochmals abschmecken.

Die Sauce über das Fischragout gießen, mit
Mozzarellascheiben belegen unddd im vorgeheizten
Ofen bei 200 Grad 20 bis 25 Minuten überbacken.

REZEPT DER WOCHE
Fischragout mit Mozzarella
Pro Person: 917 kcal (3838 kJ), 58,8 g Eiweiß, 49,2 g Fett, 59,6 g Kohlenhydddrate

Anzeigen

Fieber, starker, trockener
Husten, Muskel- und/oder
Kopfschmerzen sind typische
Symptome einer echten Grip-
pe (Influenza).DerUnterschied
zwischen der echten Grippe
und einer Erkältung zeigt sich
in Verlauf und Schwere der
Erkrankung. Während die Er-
kältung eher schleichend be-
ginnt, schwächer ausgeprägt
ist und mit starkem Schnup-
fen einhergeht, fühlen sich mit der
Virusgrippe infizierte Personen
schlagartig krank und klagen über
hohes Fieber (40°C), starke Kopf-
und Gliederschmerzen.

Die echte Grippe kann besonders
für ältere Menschen und chro-
nisch Kranke gefährlich werden,
weil sie schwerwiegende Kompli-
kationen nach sich ziehen kann.
Im Zuge einer Influenza können
Lungenentzündungen,Mittelohren-

entzündungen sowie Bronchitis
auftreten.1 Als wirksamste Prä-
vention gilt die Grippe-Impfung.
Bisher erhielten Kassenpatienten
die herkömmliche Dreifach-Imp-
fung. Seit den letzten Jahren sind
jedoch vier unterschiedliche Grip-
pevirusstämme im Umlauf: zwei
A- und zwei B-Stämme.Verbreitet
sich ein nicht im Impfstoff ent-
haltener Virusstamm, kann eine
Erkrankung trotz Impfung erfol-
gen. Vierfach-Impfstoffe wirken

gegen alle vier zirkulierenden
Erregerstämme. Nach einer
Gesetzesänderung können in
dieser Grippesaison gesetzlich
Krankenversicherte ebenfalls
den Piks mit dem breiteren
Vierfach-Impfstoff erhalten
und sich besser schützen.

Die Ständige Impfkommis-
sion (STIKO) empfiehlt die
Impfung allen Personen, die

durch eine Grippe-Erkrankung
besonders gefährdet sind: Men-
schen über 60 Jahre, Schwangere
sowie Personen mit Grunderkran-
kungen, wie z. B. Asthma, COPD,
Herz-Kreislauf-Erkrankungen,
Diabetes oder Immundefekten.
Der Vierfach-Impfstofff kann beim
Hausarzt angefragt werden.

Quelle: 1 https://www.impfen.de/
reiseimpfung/reiseindikationen/
virusgrippe-influenza/

Grippe ist kein grippaler Infekt!
Unterschiede kennen und sich breiter vierfach schützen
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Punkte sammeln macht Spaß!
Besonders attraktiv sind Multi­
partner­Programme wie die
DeutschlandCard,damit nur einer
Karte bei vielen Partnern Punkte
gesammelt werden können.

Seit 2015 geht das auch im
Discountbereich: Bei Netto
Marken­Discount können die
wöchentlich rund 21 Millionen
Kunden bei jedem Einkauf in
den bundesweit 4.170 Filialen
und auf www.netto­online24.de
DeutschlandCard Punkte sam­
meln.

Geburtstagsaktionen

Zum zweiten Jubiläum der Part­
nerschaft von Netto und Deutsch­
landCard profitieren die mehr als
20 Mio. DeutschlandCard Teil­
nehmer vom 16. bis 28. Oktober
von attraktiven Aktionen und Ge­
winnspielen bei Netto.

Punkte einlösen

Die Punkte können direkt an der
Kasse mit den Einkäufen verrech­
net, gegen Prämien eingelöst oder
an gemeinnützige Organisationen
gespendet werden.

Alle Infos auf www.netto­online.de/
deutschlandcard.

Netto und DeutschlandCard feiern
zwei Jahre Partnerschaft
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Hakle Feucht präsentiert zum
40-jährigen Jubiläum seine be-
liebten Sorten Kamille & Aloe
Vera, Ultra Sensitiv, Lotus &
Perlenextrakt und Cremeduft &
Pflege im neuen, kosmetischen
Design.

Dank der kräftigen, frischen Far-
ben in Kombination mit stim-
mungsvollen Bildmotiven passen
die modernen Packungen perfekt
in jedes Badezimmer.

Für noch mehr Komfort sorgt der
neue Hygieneverschluss, der eine
einhändige, hygienische TuT ch-
entnahme ermöglicht. Nach Ge-
brauch kann die Packung einfach
wieder luftdicht verschlossen
werden, sodass die Hakle Feucht
Tücher optimal vor dem Aus-
trocknen geschützt sind.

Weitere Infos unter
www.hakle.de

Schön modern: Hakle
Feucht im neuen Look

Die„VolkskrankheitAllergie“ istdie
häufigste chronische Erkrankung in
Deutschland: Fast je-
der dritte Deutsche ist
Allergiker.BeiderSuche
nach allergikerfreund-
lichen Produkten ist
das Qualitätssiegel der
Europäischen Stiftung
für Allergieforschung
(ECARF) eine wert-
volle Unterstützung.
So auch im Bereich
Kosmetik: Hier eignen
sich beispielsweise alle
mit dem ECARF-Siegel
zertifizierten sebamed
Produkte ganz beson-
ders für Menschen mit
Allergien und Intole-
ranzen.

Das ECARF-Siegel
& sebamed

Bereits 41 sebamed
Produkte tragen nach

dermatologischer Testung das
ECARF-Siegel, das seit 2006 als

Auszeichnung
für allergi-
kerfreundli-
che Produkte
und Dienst-
l e i s tungen
v e r g e b e n
wird.

Ein unabhängiger
Beirat aus interna-
tional führenden
Wissenschaftlern
und Technikern
hat Kriterien ent-
wickelt, die für
23 verschiedene
Produktgruppen
gelten.

Ein Produkt er-
hält das Siegel
nur, wenn durch
externe Gutach-
ten oder Studien

nachgewiesen werden kann, dass
die wesentlichen Kriterien erfüllt
sind.

Richtige Hautpflege bei
Neurodermitis

Eine besonders häufig auftreten-
de Allergie in Deutschland ist
Neurodermitis, bei der die Haut
überempfindlich auf innere und
äußere Faktoren reagiert und sich
entzündet.Wichtig ist für Betrof-
fene vor allem eine an die Beson-
derheiten der Haut angepasste
Hautpflege.

Für Menschen mit Neurodermitis
eignen sich beispielsweise die seb-
amed Serien TrT ockene Haut oder
TrT ockene Haut Parfumfrei, deren
Produkte mit dem ECARF-Siegel
ausgezeichnet sind und für extrem
trockene und juckende Haut ent-
wickelt wurden.Die sebamed Pro-
dukte sind auch online erhältlich
unter shop.sebamed.de

Wie finde ich allergikerfreundliche Produktk e?
Gesundheit Hautpflege

Vorsorge Service am Kunden Hygiene

Immer mehr Menschen legen Wert
darauf, Lebensmittel ohne Zusatz-
stoffe zu verwenden. Sie bevorzu-
gen Produkte, die frei von Lactose,
Gluten, Zucker, Aroma- und Süß-
stoffen sind. Das gilt auch für
Nahrungsergänzungsmittel, die
zur Entsäuerung des Körpers ein-
genommen werden.

Neu: Entsäuerung mit
Basica Vital® pur

Für Vitalität und Leistungs-
fähigkeit braucht der Körper ei-
nen gesunden Energiestofff wechsel
und ein stabiles Säure-Ba-
sen-Gleichgewicht. Neu in Apothe-
ken: Basica Vital® pur mit reinen
basischen Mineralstofff en und Spu-
renelementen, stabilisiert das Säu-
re-Basen-Gleichgewicht und redu-
ziert Müdigkeit und Erschöpfung.
Basica Vital® pur hat keinen Ei-
gengeschmack und kann in Wasser
oder Saft aufgelöst oder in kalte
und warme Speisen, wie beispiels-
weise Joghurt, Müsli oder Suppen,

eingerührt werden. Zudem ist es
auch für Veganer geeignet. Die
praktischen Portions-Sticks für
morgens und abends sind genau
für den täglichen Bedarf dosiert.

Falsche Ernährung kann zu
Übersäuerung führen

Ursache für eine Übersäuerung
des Körpers ist neben Stress und

Bewegungsmangel eine unausge-
wogene Ernährung. Fleisch und
Wurst zählen zu den stärksten
Säurebildnern, aber auch Brot
und Gebäck sowie Milchproduk-
te tragen dazu bei. Überschüssi-
ge Säure lagert sich im Körper ab
und kann vielfältige Gesundheits-
probleme hervorrufen.

m Ausgleich einer Übersäu-
ng benötigt der Körper ba-
che Mineralstoffe, die Säure
utralisieren können.

Das neue Basica Vital® pur
versorgt den Körper mit ba-

sischen Mineralstoffen und Spu-
renelementen. Zink trägt dazu
bei, dass Säure-Basen-Gleichge-
wicht zu erhalten und ist wich-
tig für die geistige Leistungs-
fähigkeit. Magnesium hilft mit,
Müdigkeit und Erschöpfung zu
verringern und unterstützt ge-
meinsam mit Calcium den Ener-
giestoffwechsel.

Säureabbau mit Basica®: Energie pur

Zum Ausgleich einer Übersäu-
erung benötigt der Körper ba-
sische Mineralstoffe, die Säure 
neutralisieren können. 
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Rouven Meschede (M.) und RW Ahlen wollen am Sonntag auch
ddiiee UU 2233 ddeess FFCC SScchhaallkkee 0044 hhiinntteerr ssiicchh llaasssseenn.. FFoottoo:: MMaarrcc KKrreeiisseell

1 Rheda 10 28:21 21
2 Bockum­H. 10 26:10 20
3 Westönnen 10 24:14 20
4 Drensteinfurt 10 20:15 19
5 Freckenhorst 10 21:17 19
6 Wiedenbrück II 10 19:13 18
7 Hamm II 9 16:13 17
8 Soest 10 21:18 14
9 Ennigerloh 10 20:20 14

10 Oestinghsn. 10 17:16 12
11 Rhynern II. 10 22:18 11
12 Cappel 9 12:20 11
13 Lohauserholz 10 14:19 10
14 Hultrop 10 14:21 9
15 Sendenhorst 10 6:26 5
16 Warendorf 10 5:24 1

Bezirksliga
Sonntag, 22. Oktober ­ 15 Uhr
Warendorfer SU ­ SG Bockum­H.
SuS Ennigerloh ­ RW Westönnen
Hammer SpVg II ­ SVW Soest
SuS Cappel ­ SG Sendenhorst
Wiedenbrück II ­ TuS Freckenhorst
TuS Oestinghsn. ­ SW Hultrop
TuS Lohauserholz ­ FSC Rheda
SV Drensteinfurt ­ W. Rhynern II

Fußball

Oberliga
Sonntag, 22. Oktober ­ 15 Uhr
RW Ahlen ­ FC Schalke o4 II
FC Brünninghsn. ­ Hammer SpVg
SC Paderborn II ­ SC Hassel
SF Siegen ­ Westfalia Herne
FC Gütersloh ­ ASC Dortmund
Arm. Bielefeld II ­ TuS Ennepetal
TuS Haltern ­ TSG Sprockhövel
FCE. Rheine ­ SV Lippstadt (Sa.)
SV Lippstadt ­ Paderborn II 28.10.

Keine Zeit für eine Pause
Fußball: Für Irmhild Venschott ist Ehrenamt eine Lebenseinstellung / „Ich kann schwer Nein sagen“
Rund 400 000 Menschen in

Deutschland engagieren sich
ehrenamtlich füüf r den Fußball:
als Vereinsvorsitzender, Ju-
gendleiterin oder Schatzmeis-
ter. Rechnetman die unzähli-
gen freiwiiw lligenHelfer hinzu –
den Platzwwz arttr , die Betreuerin
der Bambinis, den Papa am
Grill, dieMamaanderWasch-
maschine – sind es 1,7 Millio-
nen Menschen, die dafüüf r sor-
gen, dass der Ball rollt. DerDFB
wiiw dmet ihnen die AkkA ttk ion Eh-
renamt, die 2017 ihr 20-jähri-
ges Jubiläum feierttr . Ein Bei-
spielvonviiv elen,diesich inden
Dienst der Sache und des Fuß-
balls stellen, ist Irmhild Ven-
schott aus Münster.

MÜNSTERLAAL NNA D. „Eigentlich
hätte ich jamal gerne eine Pau-
se“, sagt sie, wenn sie auf 39
JahreFußballzurückblickt,aber
„bisher kam immer etwas da-
zwischen“.Nachüber 25 Jahren
als Spielerin, war so ein Mo-
ment,woeigentlichmalZeit für
eine Pause war. Doch die Da-
menmannschaft von Borussia
Münster stand vor der Auflö-
sung, eine neue Trainerin
musste her. Die Auszeit musste
warten. Später kamen noch
zwei Jugendmannschaften da-
zu, erst die U 13, später die U 15.
Nach zehn Jahren als Traine-

rin sollte es dann fürs Erste ge-
nug gewesen sein: „Irgend-
wann kann man sich ja selbst
nicht mehr hören. Dannwollte
ich auch mal Platz für jemand
anderen machen.“ Nur als
sportliche Leiterin sollte sie der
Abteilung erhalten bleiben.
Zeitgleich suchte der Verein
dann einen Nachfolger für sei-
nen zweiten Vorsitzenden im
Bereich Breitensport. „Irmi“,

wie sie im Verein eigentlich je-
der nennt, kann „nur schwer
Nein sagen“ und wird zur ers-
ten weiblichen Vorsitzenden in
der mehr als 100-jährigen Ge-
schichtedesVereins–dasist für
sie natürlich nur Randnotiz.
Im selben Jahr sucht der Fuß-

ballkreis eine neue Trainerin
für die Kreisauswahl der U-14-
Mädchen. Irmhild Venschott
überlegt nicht lange: „Eigent-
lich wollte ich ja aufhören als
Trainerin, aber das zieht sich

einfach so durch mein Leben:
Irgendwas kommt immer da-
zwischen.“ Ob sie es bereue:
„Nein, denn es macht mir im-
mer noch Spaß.“
Bevor die heute 49-Jährige als

junges Mädchen zum Fußball
kam, ist sie geschwommen:
„Die Staffel hatmir ammeisten
Spaßgemacht. Ichhabefrühge-
merkt,dassmirTeamsportbes-
ser liegt.“ Fußball sollte es sein.
Der Heimatvvt erein hatte aber
überhaupt keine Damenabtei-

lung, also ging siemit 15 Jahren
zusammenmit ein paar Freun-
dinnen kurzerhand zur be-
nachbarten Borussia Münster.
Mehrals drei Jahrzehnte später
ist vor allemsie derGrund, dass
es die Frauenfußball-Abteilung
hiernochgibt. BeidenSeniorin-
nen ist der Kader mittlerweile
so groß, dass man eine zweite
Mannschaftanmeldenmusste.
MiteinerU- 11-undeinerU- 13-

Mannschaft wuuw rde ein Unter-
bau für den Mädchenfußball

geschaffen. Mit ihrer freundli-
chen und unkomplizierten Art
schafft es Venschott zudem im-
merwieder, jungeMädchen als
Helferinnen und Trainerinnen
zu gewinnen.
Dennoch sagt sie: „Ich

wüüw nschte, noch mehr Leute
hätten einfachmal denMut, es
auszuprobieren. Es gibt be-
stimmt viele, die gar nicht wis-
sen, wie toll so ein Ehrenamt
ist.“ Es sei oft mehr Geben als
Nehmen–unddennoch „hat es

mein Leben so ungemein berei-
chert“. Der Fußball und auch
das Ehrenamt hätten sie
schließlich zu dem gemacht,
was sie heute ist.
Und vielleicht ist es auch kein

Zufall,dasssienachalldenJah-
ren immer noch dabei ist. Klar,
da war die Angst um das, was
sie über Jahre aufgebaut hatte,
aber eben auch noch mehr:
Venschott nennt das Ehrenamt
„eine Lebenseinstellung“. Und
so etwas legt man nicht so ein-
fach ab.
Heute ist der Frauenfußball

bei der Borussia bestens aufge-
stellt. Eine Pause ist trotzdem
nicht in Sicht: Dafür macht es
noch zu viel Spaß. (dfbbf /flvwwv )

Lieblingsplatz: Irmhild Venschott (hinten Mitte) fühlt sich im Kreis
jjjuuungggeeer Fuuußßßbbbaaalllllleeerinneeen bbbeeesssooondddeeersss wooohlll... Foootttooo::: Kreeeisss Müüünsssttteeer

„
Eigentlich hätte ich
ja mal gerne eine
Pause. Aber bisher
kam immer etwas
dazwischen.
Irmhild Venschott „

Lehrgang
für neue
Schiris
MÜNSTER. DerKreisschieds-

richterausschuss im Kreis 24
(Münster) bietet imNovember
erneut einen Schiedsrichter-
anwärterlehrgang an. Er wird
an insgesamt vier Samstagen
jeweils von 9 bis 13.30 Uhr
durchgeführt und beginnt am
4. November. Weitere Ausbil-
dungstage sind der 11., 18. so-
wie der 25.November. Der Prü-
fungstermin wird noch abge-
stimmt. Meldeschluss ist der
kommende Freitag (27. Okto-
ber).
Interessierte Anwärter müs-

sen vor dem 1. November 2002
geboren sein. Voraussetzung
für eine Durchführung des
Lehrgangs ist, dass mindes-
tens 15 Anmeldungengeeigne-
ter Anwärter durch die Verei-
ne vorliegen. Danach erfolgt
eine gesonderte Information
an die Clubs, in der weitere
Einzelheiten bekanntgegeben
werden.
Die Teilnehmergebühr in

Höhe von 40 Euro wird nach
der Anmeldung –mit Geburts-
datum, Anschrift undTelefon-
nummer – an Philipp Hage-
mann (philipphagemann@
gmx.de) erhoben. (uni)

Läuft in Ahlen
Fußball: RW­Freude auf Schalke
Es läufttf inAhhA len, genauer bei

den Rot-Weißen. Und das soll
sich am Sonntag (15 Uhr) im
Heimspiel gegendenFCSchal-
ke 04 II nicht ändern.

AHHA LEN. Vier Siegeausdenver-
gangenen fünf Begegnungen
haben die Wersestädter klet-
tern lassen. Nun schon auf
Rang sieben. Bei einem Dreier
gegen die einen Zählern besser
gestellten „kleinen Knappen“
winkt eine weitere Klettertour.
Was im Verfolgerduelle nicht
garantiert werden kann, ist ein
ähnlich spektakulärer Spielver-
lauf wie beim 5:4 gegen den FC
Brünninghausen. Neun Treffer,

drei Elfmeter und ein Spielver-
lauf sorgten für Kurzweil.
„Ich habe stets in den ersten

Wochen betont, dass sich unse-
re Vorbereitungszeit bis weit in
die Saison hineinziehen wird.
DieGeduldhatsichausgezahlt“,
sagt Erhan Albayrak, ehe der
Trainer auf den Sonntag blickt:
„Wir haben uns in den letzten
Wochen eine gute Position er-
arbeitet. Jetzt wollenwir Schal-
kebesiegenundunsfürdiehar-
te Arbeit der letztenWochenbe-
lohnen.“ (uni)

Nagel mit
perfekter
Klinge
WARENDORF. Viel besser

geht es nicht. Zwölf Ranglisten-
punkte und damit der Sprung
auf Platz eins in der Junioren-
klassewaren der Lohn für Kea-
nu Nagel für ein perfektes
Fecht-Turnier. Der 14-jährige
Freckenhorster, der für die FSG
Warendorf startet, schlug beim
Quernheimer Spatzenturnier
eine nahezu perfekte Klinge. In
der Juniorenklasse U 20, und
damit gegen zum Teil fünf Jah-
re ältere Gegner, triumphierte
er förmlich. Die Entscheidung,
das Kadertraining in Bonn vor-
zeitig zu verlassen, entschied
sich als goldrichtig. Nach vier
Siegen und zwei Niederlagen in
derVorrunde,gingbiszumVier-
telfinale kein Gefecht verloren.
Im Halbfinale gab Nagel dann
dem19 JahrealtenMoritz Schu-
macher (TSVHagen) ebenso das
Nachsehen wie im Finale dem
18-jährigen Lokalmatadoren
Nico Noetzel. Neben der Füh-
rung in der Rangliste bei den A-
Junioren schob sich Nagel da-
mitaufRangsechs inderJunio-
renklasse vor –undnaheandie
direkten Qualifikationsplätze
für die kommenden Deutschen
Meisterschaften. (jj( j)

Informationen und Buchung

02864.8800-134
Kardinal-von-Galen-Straße 9 · 48734 Reken · info@lms-reisen.de

HAMBURG WEIHNACHTSMÄRKTE
&WEIHNACHTSSHOPPING
TAGESFAHRT | SAMSTAG, 16.12.2017
Genießen Sie die ganz besondere Atmosphäre in der Vorweihnachts-
zeit zwischen Elbe und Alster, an historischen Kirchen und verträumten
Fleeten, belebten Plätzen und historischen Winkeln der Hansestadt.
Freuen Sie sich auf Köstlichkeiten, Lichterglanz, Kunsthandwerk,Weih-
nachtsmusik und Geselligkeit. Hamburg feiert die Adventszeit mit vie-
len schönenWeihnachtsmärkten, für jeden Geschmack und jede Stim-
mung ist etwas dabei! Auf dem historischen Weihnachtsmarkt soll
auch in diesen Jahr der„Weihnachtsmann fliegen“ und die Geschichte
von Rudolph, dem Rentier mit der roten Nase erzählen (voraussichtlich täg-

lich um 16.00 Uhr, 18.00 Uhr). Ein weiteres Highlight ist auch in diesem Jahr
die Hamburger Weihnachtsparade am Samstag, durch die Innenstadt
mit Ihren weihnachtlich gestalteten Straßen. (Witterungsbedingte Ände-
rungen und Anpassung der Uhrzeiten des örtlichen Veranstalters bleiben vorbehalten!)

LEISTUNGEN:
• Fahrt im modernen Fernreisebus mitWC
• Individueller Aufenthalt in Hamburg
• Rückfahrt aus Hamburg um ca. 20:00 Uhr

ABFAHRT:
06:00 Uhr Münster (Bremer Platz)
06:30 Uhr Greven(Rathaus)

Für Gruppen von mindestens 10 Personen
bieten wir einen Abholservice an! Bei der
Wahl Ihrer Abfahrtsstelle muss gewähr-
leistet sein, dass eine problemlose An-/
Abfahrt mit einem Reisebus möglich ist!

WEIHNACHTSMARKT IN DEN
HÖFEN QUEDLINBURG/HARZ
3 TAGE BUSREISE SONNTAG, 10.12. BIS

DIENSTAG, 12.12.2017
Im Dezember verwandelt sich Quedlinburg in einen vorweihnacht-
lichen Traum der besonderen Art. Denn in der Kulisse auf historischem
Markt inmitten alter Fachwerkhäuser finden all die Sinneseindrücke
Raum, die wir seit unserer Kindheit mit Weihnachten verbinden. Der
Weihnachtsmarkt bietet vor der großartigen Fachwerkkulisse auf dem
Markt ein buntes Angebot. Besonders beliebt sind diemittelalterlichen
Stände. Zum „Advent in den Höfen“ öffnen die Innenhöfe der Stadt
rund um den historischen Marktplatz. Über das Jahr liegen diese ver-
schlossen hinter Mauern im Dornröschenschlaf. Hier finden Sie Kunst-
werke, barocken Weihnachtsglasschmuck, duftenden Lebkuchen und
vieles mehr…

LEISTUNGEN:
• Fahrt im modernen Fernreisebus mitWC und Getränkeservice
• 2x Übernachtung/Frühstücksbuffet im BestWestern plus

Hotel Schlossmühle Quedlinburg****
• 2x Abendessen im Hotel
• Harzrundfahrt mit Aufenthalt inWernigerode
• Besuch desWeihnachtsmarktes in Göttingen
• LMS-Gästebetreuung
Hinweis: Kurtaxe (ca. 2,50 € p. P./Tag ist vor Ort zahlbar!

ABFAHRT:
Greven (Rathaus)
Münster (Bremer Platz)
(BAB 1) Autohof Hamm/W/ erne
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Versammlung
der Altherren

DRENSTEINFURT. Zur ordentlichen
Mitgliederversammlung laden die
Alten Herren I der SVD­Fußballab­
teilung ein. Diese findet am Sams­
tag, 18. November, ab 19 Uhr im
Vereinsheim statt. Auf der Tages­
ordnung stehen ein Jahresrück­
blick, Berichte der Teamleiter und
des Kassierers, Neuwahlen sowie
die Planung der Saison 2018. Ge­
wählt werden der 1. und 2. Vorsit­
zende der Altherren I, die Teamlei­
ter, der Kassierer, die Kassenprü­
fer, der Medienwart und ein Fest­
ausschuss. Im Anschluss an den
offiziellen Teil gibt es ein reichhal­
tiges Büfett, traditionell mit Grün­
kohl. Um Planungssicherheit zu
haben, bittet Abteilungsleiter Tho­
mas Klein alle Mitglieder, sich
rechtzeitig bei ihm für die Ver­
sammlung anzumelden. (mak)

Kurz
notiert

DJK­Familiensport
startet wieder

DRENSTEINFURT. Die Familien­
sport­Saison der DJK Olympia star­
tet am Sonntag, 22. Oktober. Wie
gewohnt kann dann einmal im
Monat sonntags von 10 bis 12
Uhr in der Turnhalle der KVG­
Grundschule ausgiebig gesportelt
werden. Los geht‘s morgen mit
dem Thema „Herbst“, zu dem die
Übungsleiter der DJK wieder eini­
ge Stationen aufgebaut haben.
Eingeladen sind alle Familien mit
Kindern im Alter von bis zu zehn
Jahren. Eine Mitgliedschaft in der
DJK ist nicht notwendig. Es wird
lediglich ein Teilnehmerbeitrag
von 1 Euro pro Person erhoben.
Die weiteren Termine sind am 12.
November und am 17. Dezember.

Eltern­Kind­Turnen
muss ausfallen

HERBERN. Das Eltern­Kind­Turnen
des SV Herbern muss bis auf wei­
teres ausfallen, da aktuell eine
Übungsleiterin fehlt. Damit das
Angebot für Kinder zwischen an­
derthalb und vier Jahren weiterge­
hen kann, sucht der Verein drin­
gend einen neuen Übungsleiter.
Entsprechende Vorkenntnisse wä­
ren von Vorteil, werden aber auch
mit Fort­ und Weiterbildung geför­
dert. Die Stunde findet dienstags
von 16 bis 17.15 Uhr in der Turn­
halle (Altenhammstraße) statt.
Auskunft erteilt M. Weltermann,
Tel. 0 25 99 / 9 21 18.

Ausgleich in letzter Sekunde
Fußball: SVD und Fortuna trennen sich im Freundschaftsspiel 2:2
Das – selbst gewählte – Der-

by am Dienstagabend auf
Kunstrasen endete mit
einem Unentschieden. Die
Bezirksliga-Fußballer des SV
Drensteinfurt führten im
Freundschaftsspiel gegen A-
Kreisligist Fortuna Walsted-
de zwei Mal, mussten spät
den Ausgleich hinnehmen.

DRENSTEINFURT/WAL-
STEDDE. Gerade mal fünf Mi-
nuten waren gespielt, als Er-
can Taymaz flach ins lange
Eck traf – 1:0 für die Gastgeber.
Die hatten in der ersten Halb-
zeit mehr vom Spiel und viele
Chancen, um zu erhöhen.

Im zweiten Durchgang prüf-
te zunächst der eingewechsel-
te Yannick Niehues Walsted-
des Schlussmann Henry Berg-

meier, der für Averhage ge-
kommen war (48.). Im An-
schluss ging die spielerische
Linie der Stewwww erter verloren.
Das nutzten die Gäste Mitte
der zweiten Hälfte: Norman
Schwonke flankte, Justin Jes-
ke drückte
den Ball am
zweiten
Pfosten über
die Linie – 1:1
(66.). Beide
waren einge-
wechselt
worden.
Überhaupt
brachte For-
tunas Trainer Eddy Chart vie-
le, die sonst wenig oder gar
nicht spielen.

In der 78. Minute ging der Be-
zirksligist erneut in Führung.

Lars Hülsmann ließ abpral-
len, Taymaz staubte ab – 2:1.
Doch die Walstedder hatten
noch eine Antwort: Einen
Handelfmeter – das Leder
sprang Lukas Fengler an den
Arm – verwandelte Marcel

Brillowski in
letzter Se-
kunde sicher
zum 2:2-End-
stand.

SVD-Coach
Oliver Loger-
mann
sprach nach
dem Remis
im Testspiel

gegen den Ortsnachbarn von
einer „guten Konditionsein-
heit. Keiner hat sich verletzt.
Das ist das Wichtigste. Die ers-
te Halbzeit war noch ganz

okay, die zweite leider mal
wieder nicht.“ Logermann sah
„viel zu viele Fehler“ und „ein-
fache Ballverluste“. Walsted-
des Co-Trainer Carsten Becke-
meyer konnte mit dem Resul-
tat dagegen „sehr gut“ leben.

Für beide Mannschaften
geht es am Sonntag in der Liga
wieder um Punkte. Der SVD
empfängt um 15 Uhr die
Zweitvertretung des Regional-
ligisten SV Westfalia Rhynern,
Fortuna Walstedde tritt zeit-
gleich zum Spitzenspiel beim
Tabellenführer BW Sünning-
hausen an. (mak)

„Die erste Halbzeit
war noch ganz
okay, die zweite
leider mal wieder
nicht.“

SVD­Coach Oliver Logermann

Testspiel am Dienstag: Wal­
steddes Kevin Northoff (r.) im
Duell mit Drensteinfurts Jens­
UUwee Nieemeeyyeer.. Foottoo:: Klleeineeiddaam

Hängen geblieben – die schnelle Woche

Voltis erfolgreich in Castrop­Rauxel
Nach langer Pause hat das Team zwei der Voltigierabteilung des RV
Sendenhorst wieder mal Turnierluft geschnuppert – erfolgreich. Das
Team war ohne große Erwartungen nach Castrop­Rauxel gefahren,
auch weil Pferd „Mogli“ bisher noch nie bei einem Turnier gestartet
war. Bei der Siegerehrung folgte die große Überraschung: Mit einer
Wertnote von 5.4 belegte das Team den ersten Platz. Foto: Verein

Schach: Zweiter
Saisonerfolg

Mit 6:2 hat die erste Mannschaft
des Schachclubs Sendenhorst
auch ihr zweites Saisonspiel ge­
wonnen. Gegner war die Vertre­
tung von SK 32 Münster 6. In
der entscheidenden Phase hatten
die Sendenhorster das bessere
Ende für sich. Bestes Beispiel
war die Partie am zweiten Brett
von Stefan Janz. Er hatte enor­
men Raumvorteil erreicht, aber
sein Gegner schwamm sich peu
à peu frei und drohte, den Spieß
umzudrehen. Doch dann gelang
es dem Sendenhorster, einen
Freibauern zu bilden, der zur Da­
me lief. (hues)

SVH­Sextett in Dortmund
Beim Charity­Lauf in Dortmund gingen auch sechs Läufer vom SV Her­
bern an den Start. Ina Paschedag wurde Gesamtzweite auf der 10,6 Ki­
lometer langen Strecke. Sie lief 50:46 Minuten. Vereinskollegin Ina Völz
folgte fünf Minuten später und wurde achte im Gesamtfeld der Frauen.
Kathrin Röhling benötigte 1:02 h für die Strecke, kurz danach lief Ale­
xandra Wohl lief nach 1:03 h durchs Ziel. Fatma Lewandowski nahm
erstmals gemeinsam mit Sohn Can an einem Lauf teil. Die beiden lie­
fen die 5,3 km lange Strecke gemeinsam in 31:28 min. Foto: Verein

TT: „Geht
bergauf“
WALSTEDDE. 1. Kreisklasse

A: Fortuna Walstedde – DJK
Vorwärts Ahlen II (Sonntag,
11 Uhr). Die Fortuna will nach
dem umkämpften 9:7-Sieg
gegen Beckum im nächsten
Nachbarschaftsduell nachle-
gen. „Es geht bergauf, jetzt
wollen wir auch zu Hause
gegen Vorwärts Ahlen II punk-
ten“, erklärt Fortuna-Kapitän
Hans May das Ziel des Spiels.

In der Tabelle trennen die
Teams nur drei Plätze. Die
Walstedder verbesserten sich
auf Rang fünf, während sich
die Gäste auf dem achten Platz
einreihen. Verzichten müssen
die Gastgeber auf Raphael Dit-
trich und Ralf Becker, der
abermals verhindert ist. Dafür
rückt der zuletzt stark auf-
spielende Reservist Dirk Boh-
nenkamp ins Team.

Aufgrund der Ausfälle wollte
die Fortuna das Spiel im Vor-
feld verlegen, doch stimmte
Vorwärts nicht zu. Trotzdem
wollen die Walstedder ein gu-
tes Spiel abliefern und hoffen
auf reichlich Zuschauerunter-
stützung. Ein Sieg ließe die
obersten Tabellenplätze in
Reichweite kommen.

Wieder
eine
Abfuhr Handball: HSG­Frauen

kassieren in Lengerich
deutliche Niederlage

Die Bezirksliga-Handballe-
rinnen der HSG Ascheberg/
Drensteinfurt stecken wei-
terhin in der Krise. Nach den
hohen Niederlagen bei GW
Nottuln und im Heimspiel
gegen Friesen Telgte verlor
die Sieben von Heinz Huhn-
hold auch bei der HSG Hoh-
ne/Lengerich deutlich mit
16:32 (7:14).

ASCHEBERG/DRENSTEIN-
FURT. Dabei hatte es zu Beginn
noch ganz ordentlich ausgese-
hen. „Wir haben in den ersten
zwölf Minuten gut mitgehal-
ten“, sagte Trainer Huhnhold.
„Da stand es 5:5, und wir
haben zweimal in Füh-
rung gelegen.“ Dann je-
doch nahm der Lengeri-
cher Trainer eine Auszeit,
mit verheerenden Folgen für
die Gäste. „Da haben wir ir-
gendwie den Faden verloren
und ruckzuck stand es 5:11. Er-
klären kann ich das nicht.“

In der Halbzeitpause wurde
der Coach „ein bisschen lau-
ter“ und entließ seine Spiele-
rinnen mit guten Vorsätzen in
die zweite Hälfte. Tatsächlich
kassierte die HSG-Sieben aber

so-
fort
wieder
vier
Gegentore
in fünf
Minu-
ten.
Damit
war das
Ding schon geges-
sen. Um wenigs-
tens den Schaden zu
begrenzen, stellte
Huhnhold die De-
fensive eine Viertel-
stunde vor Schluss

auf ein offensives 3-
2-1 um, das die Asche-
bergerinnen zumin-
dest nicht weiter zu-
rückfallen ließ. „Sonst
hätten wir noch hö-
her verloren.“

Nächster Gegner ist Tabel-
lennachbar DJK Coesfeld 2, der
am Sonntag, 22. Oktober (An-
wurf um 16 Uhr), zum Nach-
holspiel in die Ascheberger
Halle an der Nordkirchener
Straße kommt. „Das müssen
wir gewinnen“, so Huhnholds
Ansage. (chrb)

Kreisliga Frauen Vorrunde: SG
Sendenhorst – SC Greven 09 II (Sams­
tag, 19.15 Uhr)

Dorothee Krechtmann war mit
vier Treffern zweiterfolgreichste
Ascheberger Werferin. Foto (A):
Maarccoo SStteeinbbreenneer

D� Mün�
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WAAGE (24.09.-23.10.)

Auchwennesschwer fällt:ManchmalmussmansicheinfachvonaltenDingentren-
nen. Sicherlich, Sie verbinden viele Emotionen und Erinnerungen mit den Sachen,
die sich bei Ihnen über die letzten Jahre so bei Ihnen angesammelt haben, aber zu
viele der Erinnerungsstückekönnenaucherdrückendundbelastend sein.Machen
SiesichfreiundsortierenSieaus.BehaltenSiediewirklichwichtigenGegenstände.

SKORPION (24.10.-22.11.)

Die Sonne befindet sich im Skorpion und erfüllt Ihr Herz mit Lebensfreude. Sie se-
hen in allen Ereignissen das Positive und lassen sich nicht von äußeren Umständen
bekümmern. Ihrem Lebensmut kann nichts etwas anhaben und Sie begegnen allen
Herausforderungenmit einemLächeln. NehmenSie die Dinge aber nicht zu sehr auf
die leichteSchulterundwerdenSienichtnachlässigbeiwichtigenAngelegenheiten.

SCHÜTZE (23.11.-21.12.)

Manchmal ist es gar nicht so, dass man sich zwangläufig auseinander gelebt hat. Es
haben sich nur die Interessen verschoben und es kann hilfreich sein, die Kommuni-
kation auf ein neues Level zu heben. Wenn Sie das Gefühl haben Sie und eine alte
Freundinhabensichnichtmehrzuviel zusagen,versuchenSiesichdocheinfachmal
in anderen Umgebungen als sonst zu treffen, um neue Seiten an sich zu entdecken.

STEINBOCK (22.12.-20.01.)

Eineernst zunehmendeArbeitshaltungundSeriosität sind Ihnenwichtig. Sie legen
großen Wert darauf, dass die Normen eingehalten werden und Ihr guter Ruf keinen
Schadennimmt.Aber lassenSieauchmaletwasLeichtigkeitzu.WennSiehierundda
mal einen Sachverhalt etwas lockerer sehen, wird das Ihrer Reputation nicht scha-
den. Die Fähigkeit über sich selbst zu Lachen lässt Ihr Ansehen eher noch steigen.

WASSERMANN (21.01.-19.02.)

Genügsamkeit ist ja an und für sich nichts Schlechtes. Sie müssen nicht immer in
SausundBraus leben. LuxusbenötigenSienichtundSie könnensichauchmit klei-
nerenFreudenzufriedengeben.Abundzututesaberauch Ihnengut,wennSiesich
mal was gönnen. Wenn Sie den Spielraum haben, tun Sie sich selbst den Gefallen
und verwöhnen Sie sich selbst. So ein Highlight kann Ihnen die Woche versüßen.

FISCHE (20.02.-20.03.)

Manchmal hilft alles nichts. Dann muss man einfach die Zähne zusammenbeißen,
den Rücken gerade machen und zu seinen Fehlern stehen. Es bricht Ihnen kein
Zacken aus der Krone, wenn Sie sich eingestehen müssen, dass Sie ein Ziel eventuell
nicht erreichen konnten. Wichtig sind die Lehren, die Sie daraus ziehen konnten und
wie Sie diese im nächsten Schritt nutzen um sich realistischere Ziele zu stecken.

WIDDER (21.03.-20.04.)

Wennman imTeamarbeitet unddie Verantwortungaufteilt, kanndas dazu führen,
dass sichdie Teammitglieder aufeinanderausruhen.Daalle davonausgehen, dass
dieanderenallesgebenziehenSienurmithalberKraft. Es isthöchsteZeit, dassSie
das Heft in die Hand nehmen und klarstellen, dass alle Ihren Beitrag leisten müs-
sen. Das mag im Ersten Moment Überwindung kosten, wird sich aber auszahlen.

STIER (21.04.-20.05.)

Wenn man sich streitet, heißt dass nicht, dass deshalb das Tischtuch für alle Tage
zerschnitten sein muss. Nur weil man einmal nicht der selben Ansicht ist und
Differenzen hat, muss das nicht bedeuten, dass man deswegen nie wieder zusam-
men findet. Ein Streit kann auch eine reinigende Wirkung haben und unterdrückte
Emotionen zu Tage fördern. Wie nach einem Gewitter ist danach alles bereinigt.

ZWILLINGE (21.05.-21.06.)

Seien Sie nicht zu leichtgläubig. Sie können IhrenNächsten vertrauenund sich auf
Ihr Umfeld verlassen, doch nicht alles ist wie es scheint. Nicht jeder in Ihrer Nähe
hat auch wirklich die Absicht, die er oder sie vorgibt zu haben. Fragen Sie beharr-
lich nachundgehenSieUnklarheiten sogründlichwiemöglichnach.WennSie klar
verständlich machen, was Ihre Grenzen sind, kann man Sie auch nicht ausnutzen.

KREBS (22.06.-22.07.)

Es liegt in Ihrem Naturell, sich gerne um häusliche Dinge zu kümmern. Nichts
bereitet Ihnen so große Freude, wie das Umsorgen Ihrer Liebsten. Wenn zu Hause
alle satt und zufrieden sind, bedeutet das für Sie das größte Glück. In dieser Wo-
che laufen Sie in dieser Beziehung zur absoluten Höchstform auf. Sie probieren
neue leckere Rezepte aus und lassen sich kleine nette Überraschungen einfallen.

LÖWE (23.07.-23.08.)

Eine Ihrer großen Stärken ist es eine fast magische Wirkung auf die Menschen zu
haben. Sie können sehr gut smalltalken und schaffen es spielend Personen in Ih-
rem Umkreis in Ihren Bann zu ziehen. Aber irgendwie ist auf diese Stärke in dieser
WochekeinVerlass. IhreWitze findenkeinenAnklangund IhreAnekdotenscheinen
keinen mehr zu interessieren. Kopf hoch! Sie werden zu alter Form zurück finden.

JUNGFRAU (24.08.-23.09.)

Prinzipien sind wichtig und es ist gut, dass Sie sich über Ihre Grenzen im Klaren
sind. Sie sind sich immer sehr bewusst, wie weit Sie gehen würden. Allerdings
ist es nicht immer sinnvoll zu starr in seinen Ansichten zu sein. Lassen Sie auch
neue Denkweisen und andere Perspektiven zu. Es ist wichtig eigene Werte nicht
mit Dogmen zu verwechseln, um sich nicht unnötig in Sackgassen zu manövrieren.

Horoskop vom 23. 10.2017 bis 29. 10.2017

Elektriker/Elektroniker auf Minijob-
Basis für Fehlerermittlung und
Reparaturen gesucht. MTW Akku-
service, WAF-Hoetmar, ☎ 02585/
9403280, Mail: info@akkuservice-
warendorf.de

Obermonteur/in
Sanitär Heizung Klima (m/w)

Anlagenmechaniker/in
Sanitär Heizung Klima (m/w)

Wir bieten Ihnen:

Ein neues Auto mit kompletter Ausstattung
Moderne Baustellenabwicklung mit Tablet PC
Gutes familiäres Betriebsklima, Teamarbeit
Arbeiten mit Eigenverantwortung
Zusatzvergütungen
Aufstiegschancen, Weiterbildungen und Schulungen

Sie sind interessiert?

Verlieren Sie keine Zeit! Schicken Sie uns Ihre Bewerbung oder
rufen Sie uns einfach an. Telefon 02538 /9311-0

Schlering GmbH
Göttendorfer Weg 2–4,

48317 Rinkerode

www.schlering.de
info@schlering.de

Nutzen Sie Ihre Chance
Wir suchen Mitarbeiter, die

und unsere Mannschaft tatkräftig verstärken.

verantwortungsbewusst
motiviert und flexibel
ein technisches Händchen

positive Lebenseinstellung
fleißig und einsatzfreudig
teamorientiert sind

Als modernes mittelständisches Maschinenbau-Unternehmen mit großer Tradition
im Münsterland bieten wir Ihnen vielseitige und anspruchsvolle Aufgaben in einem
hochqualifizierten und starken Team An unserem Standort im Dreieck Münster-
Warendorf-Ahlen fertigen wir individuelle Produkte in höchster Präzision.

Im Zuge unserer Weiterentwicklung suchen wir Sie mit Ihren umfassenden Kennt-
nissen in unserer Zerspanung zum nächstmöglichen Termin in Vollzeit. Kommen Sie
in unser Team als:

Zerspanungsmechaniker, CNC-Dreher (m/w)

Wir bieten Ihnen:
• Im Unternehmen einen sicheren Arbeitsplatz in einem kompetenten und

motivierten Team mit flachen Hierarchien.
• Ein leistungsorientiertes Einkommen sowie Sozialleistungen und

Entwicklungsmöglichkeiten eines modernen Unternehmens in einem
interessanten Arbeitsumfeld.

• Die Möglichkeit zur Weiterentwicklung und -Qualifizierung.
• Ein super Team und einen freien Parkplatz für Sie direkt am Unternehmen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung. Gerne
können Sie sich mit Ihren aussagekräftigen und vollständigen Unterlagen per
E-Mail bewerben. Bitte schicken Sie Ihre Unterlagen zu Händen von Herrn Lukas an:
info@maschinenbau-lohmann.de

LOHMANN MASCHINENBAU GMBH
Fahrzeugbauteile – Maschinenbau Bernhard Lukas
Kleikamp 3 · D-48351 Everswinkel · info@maschinenbau-lohmann.de

Aufgaben:
• Eigenverantwortliches

Arbeiten an OKUMA
CNC-Werkzeugmaschinen.

• Selbständiges Programmieren,
Rüsten, Spannen und
Bearbeiten von Werkstücken.

• Überprüfung und Dokumen-
tation der gefertigten Teile
auf Maßhaltigkeit /Qualitäts-
kontrolle.

Anforderungen:
• Berufsausbildung als Zerspanungsmechaniker

Dreh- / Frästechnik.
• Sicheres Zeichnungslesen.
• Erweiterte Kenntnisse in der

selbstständigen Programmierung von
OKUMA CNC-Drehmaschinen.

• Erfahrung in der Bearbeitung komplexer Teile.
• Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusstsein,

selbstständige Arbeitsweise, Teamfähigkeit
und Motivation zeichnen Sie aus.

Wir bieten Ihnen einen vielseitigen, interessanten und sicheren Ar­
beitsplatz in einem motivierten Team, bei dem sich Beruf und Familie
gut vereinbaren lassen. Eine solide Einarbeitung ist für uns genauso
selbstverständlich wie eine leistungsgerechte Vergütung, Sonder­
zahlungen, individuelle Weiterbildungsmöglichkeiten sowie ein
Dienstwagen zur privaten Nutzung.

Beschreiten Sie mit uns neue Wege und gestalten Sie Ihre Karriere:
Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung zur examinierten Pflege­
fachkraft mit mehrjähriger Berufserfahrung und die Qualifikation zur
Verantwortlichen Pflegefachkraft nach §71b Abs. 3 SGB XI?
Sie verfügen über ein hohes Maß an fachlicher und sozialer Kom­
petenz, Verantwortungsbewusstsein, Selbstständigkeit, Konflikt­ und
Motivationsfähigkeit sowie Führungskompetenz?

Dann bewerben Sie sich bei uns:
Sozialstation BHD Land gGmbH
Frau Yvonne Hortmann
Waldenburger Straße 8
48231 Warendorf

Infos über unser Unternehmen erhalten Sie aufwww.bhd­land.de oder
unter 02581 / 9884251

Pflegedienstleitung (m/w) in Vollzeit

­

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

LKW-Fahrer (m/w)

in Voll- oder Teilzeit
für Transporte im Nahverkehr (Raum Warendorf)

Voraussetzung: FSK CE oder die alte Klasse 2.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter
02861/934114 oder 0151/42224114

Borchers Kreislaufwirtschaft GmbH
Hansestraße 44 · 46325 Borken

Arbeite mit uns in der kleinsten »stationären« Einheit,
die die Pflege zu bieten hat!

Zur Verstärkung unseres Pflegeteams in Ostbevern suchen wir DICH als

exam. Pflegefachkraft (m/w)

Wir bieten dir:

• direkt zum Einstieg eine Fachweiterbildung, falls du über keine
Vorkenntnisse im Bereich der Intensivpflege verfügst

• viel Zeit für deine Intensiv- und Beatmungspatienten
• familienfreundliche Arbeitszeitmodelle
• einen unbefristeten Arbeitsvertrag
• eine betriebliche Altersvorsorge
• die Nutzung von firmeneigenen Ferienhäusern

... und noch vieles mehr! Für ein erstes Kennenlernen ruf uns doch ein-
fach unkompliziert an oder schick uns eine Mail. Wir freuen uns auf dich!

Titus Intensivpflege GmbH & Co. KG ∙ Rudolf-Diesel-Str. 26 · 49479 Ibbenbüren
Deine Ansprechpartnerinnen: Mareike Vogt ∙ Anne Becks

Tel. (0 54 51) 50 77 500 ∙ ibbenbueren@titus-intensivpflege.de
www.titus-intensivpflege.de · facebook.com/titus.intensivpflege

Auf
geht‘s!

warendorf@alloheim.de

eine Pflegefachkraft (m/w)
eine Pflegehilfskraft (m/w)
für Tag- oder Nachtdienst jeweils in
Voll- oder Teilzeit bzw. auf 450-Euro-Basis.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Seniorenwohnheim an der Emspromenade
Emspromenade 1–3 | 48231 Warendorf
Telefon 02581/9893-3

Zur Erweiterung unseres Teams
suchen wir für unser Seniorenwohnen
an der Emspromenade

Servicekräfte in VZ/TZ (m/w) für
Spielhallen auch in Ihre Nähe
gesucht. Variabler Schichtdienst
an 7 Tagen in der Woche,
☎ 02572/1529411.

Dringend gesucht: Schlosserhelfer

(m/w) für unseren Kunden in Sen-
denhorst. Vollzeit. ÜBERTARIFLI-
CHE BEZAHLUNG!!! Wir freuen
uns auf Ihren Anruf! Ziemann Per-
sonaldienste, ☎ 0251-98161320,
info-ms@ziemann-pd.de

Sauberfee für kl. Haus in
Sassenberg gesucht. 1,5-2 Std./
Woche. Bitte anrufen od. Whats-
App: 0176/81763356. Ich freue
mich auf Ihren Kontakt!

WIR SUCHEN

folgende Mitarbeiter m/w für
unsere Kunden mit Vergütung nach
iGZ/DGB Tarif plus Zulagen/BZ:

� 3 Tischler (LMC)
in Sassenberg

� 3 CNC Maschinen-
bediener/Holz (LMC)
in Sassenberg

� 3 Betriebsschlosser
(Maschinenbau)
in Westbevern

� 2 Industriemechaniker
(Maschinenbau)
in Herzebrock-Clarholz

� 2 Elektriker (Handwerk)
in Warendorf

� 2 Maler (Handwerk)
in Warendorf

pd Personaldienst
in Münster GmbH
Zweigstelle Warendorf
Von-Ketteler-Str. 17
48231 Warendorf
T (0 25 81) 7 89 45 11
E info-pdwa@personaldienst.de
www.personaldienst.de

Bürokraft für ca. 4–5 Stunden
wöchentlich auf Minijob-Basis für
alle anfallenden Büroarbeiten
gesucht. MTW Akkuservice, Hoet-
mar, ☎ 02585/9403280, E-Mail
info@akkuservice-warendorf.de

Herbern, zur Verstärkung unseres
Teams, suchen wir ab sofort auf
450,- Basis, Koch m/w, Küchen-
hilfe m/w, Servicekraft m/w. Gast-
hof Deitermann, ☎ 0173-4348444

Putzhilfe, ca. 5 Std. wtl., vormittags
für Privathaushalt (mit Hund) in
Drensteinfurt-Walstedde gesucht.
☎ 02387/900823, ab 16 Uhr

Putz- und Bügelkraft für
Privathaushalt in MS-Kreuzviertel
gesucht. Donnerstags 8:00 bis
12:00 Uhr.☎ 02 51/2 39 26 76.

Haushaltshilfe in MS-Gelmer ges. Di
+ Fr jeweils 3 Std. Pro Std: 15 €

☎ 0251/325578.
Mitarbeiter Qualitätssicherung/

Ersatzteilmanagement ab sofort
gesucht. Wir bieten: Festanstellung
in Vollzeit und ein attraktives
Arbeitsumfeld. Weitere Informa-
tionen unter www.pinolino.de/
aktuelle-stellenausschreibungen.
Bewerbung per Mail an:
bewerbung@pinolino.de. Pinolino
Kinderträume GmbH, Sprakeler
Straße 397, 48159 Münster

Wir suchen

Zusteller (m/w)
ab 18 Jahren

für die Verteilung der Tageszeitung
von montags bis samstags

in der Nacht.

Über Bewerbungen aus den
BereichenWARENDORF,

EVERSWINKEL,
FÜCHTORF und TELGTE

würden wir uns besonders freuen.
Telefon (0251) 690-664

zustellerbewerbung@aschendorff.de

Staplerfahrer (m/w) m. Hochregaler-
fahrung gesucht. PDM Greven, Rat-
hausstr. 25 ☎ 02571/921-8980.

Wir suchen einen

Zeitungsboten (m/w)
für die Zustellung

der Tageszeitung in der Nacht in
ASCHEBERG

(Minijob- oder Teilzeittätigkeit,
von Mo – Sa, oder z. B. nur sams-

tags, Zustellfenster zwischen
02:00 – 06:00 Uhr morgens).

Die Aschendorff Logistik
freut sich auf Sie!

Telefon (02 51) 6 90-664
zeitungsbotenbewerbung@aschendorff.de

Produktionshelfer (m/w), hand-
werklich begabt, deutsch in Wort
und Schrift, gesucht. FS/PKW
erforderlich. PDM Greven, Rat-
hausstr. 25, ☎ 02571/921-8980.

Erf. Haushaltshilfe 2-3 pro Woche
in St. Mauritz gesucht, Vormittags,
Alles rund ums Haus, ☎ 0151/
62440326.

Drensteinfurt, Raumpflegerin, 1 x
pro Woche / 3 Stunden gesucht.
☎ 0178-1534725

Für die Samstagsverteilung
suchen wir

Zusteller (m/w)
ab 13 Jahren für das gesamte

Verbreitungsgebiet.
Über Bewerbungen aus den

Bereichen WARENDORF, BEELEN,
HOETMAR, SASSENBERG

und FÜCHTORF
würden wir uns besonders freuen.

Telefon (0251) 690-664
zustellerbewerbung@aschendorff.de

Wir suchen zu sofort in Vollzeit
Elektriker (m/w) für Gebäudetech-
nik sowie Kundendienst. Firma
Gedike & Döpper, AP: A. Over-
haus. Bewerbung bitte an:
a.overhaus@das-lichthaus.de oder
☎ 02591/91610.

Laminatverlegen nur 6,90 €/m².
Materialien besorgen Sie, ich ver-
lege für Sie. ☎ 0 25 91/237 19 44.

Münster/Stadtmitte (nähe
Aegidiimarkt) Koch/Köchin/ Bäcke-
reifachverkäufer/in oder Hausfrau
mit Erfahrung im Bereich Bistro
bzw Gastronomie gesucht! Selbst-
ständiges Arbeiten mit Verantwor-
tung ist eine Grundvorraussetzung
Mo.-Fr. ca. 7.30 Uhr bis 14.00 Uhr.
Wir suchen jemand der ausser den
geforderten Fachkompetenzen
auch Spass am Umgang mit Men-
schen hat und Kommunikativ ist.
Wir freuen uns auf Ihre Kurzbewer-
bung unter info@levari-
partyservice.de

Aktenaufbereiter/in und Büro-

hilfskräfte m/w in Voll- und Teil-
zeit für unseren Kunden in Müns-
ter zu Top-Konditionen gesucht!
Bewerben Sie sich telefonisch oder
per Mail. Office People GmbH,
Alter Steinweg 5, 48143 Münster,
☎ 0251 – 4144180,
muenster@office-people.de

Zustellqualitätsmitarbeiter: Wir
suchen einen flexiblen und zuver-
lässigen Mitarbeiter (m/w) jeweils
mittwochs von 15:00 -19:00 Uhr
auf Minijob-Basis für die Dreingau
Zeitung im Bereich Sendenhorst,
Drensteinfurt und Albersloh. Sie
haben Freude an der Arbeit mit
Menschen, sind teamfähig und
verfügen über gute Deutschkennt-
nisse in Wort und Schrift. Ein Füh-
rerschein der Klasse B und ein
eigener PKW sind erforderlich. Wir
freuen uns auf Sie! Stichwort:
Zustellqualitätsmitarbeiter Drein-
gau Zeitung amMittwoch. Aschen-
dorff Direkt, ☎ 0251 / 690-664,
zustellerbewerbung@aschendorff.
de

Florist(in)/Gärtner(in) auf Aushilfs-
basis gesucht, 4x die Woche vor-
mittags, für die Pflege und Organi-
sation unserer SB-Blumenabtei-
lung in Warendorf. Bewerbung
bitte an: flora-point Blumenshop
GmbH, Werler Str. 383a, 59069
Hamm.

Unser Team braucht

N

Die Gemeinde Ostbevern sucht
zumm 0011.0088.22001188 eeiinnee//nn AAusszu-
bildende/n zur/zum

Verwaltungsfachangestellten.

Die BBO mbH, eine 100%ige
Gesellschaft der Gemeinde Ost-
bevern, sucht für das BEVERBAD
Ostbevern zum01.08.2018 eine/n
Auszubildende/n zur/zum

Fachangestellte/n für Bäder-
betriebe.

Die detaillierten Stellenausschrei-
bungen können Sie der Home-
page der Gemeinde Ostbevern
unter www ww .ostbevern.de ent-
nehmen.

Gemeinde Ostbevern
Der Bürgermeister
Hauptstraße 24
48346 Ostbevern
02532 82-0
gemeinde@ostbevern.de

Nachwuchs

Wir suchen eine selbstständige und
tatkräftige Hilfe für unseren 4-Per-
sonen-Haushalt in Lüdinghausen.
1-2 mal pro Woche am Vormittag,
jeweils 2-3 Stunden. ☎ 01 51/
19 65 44 44.
Schlosser/Schweißer (m/w) (MIG,

MAG, WIG, SSC) gesucht. PDM
Greven, Rathausstr. 25 ☎ 02571/
921-8980.

Aushilfe im Service und für die
Küche stundenweise für Veran-
staltungen am Wochenende
gesucht. Wir lernen Sie auch gerne
an. Restaurant Haus Allendorf
WAF,☎ 02581/2107.

Suche Fahrer/in gerne Rentner
oder Hausfrau zur Schülerbeförde-
rung auf 450 € Basis. ☎ 0175/
1513591, ab Montag.

Textilmaschinenführer gesucht
(m/w). PDM Greven, Rathausstr.
25, ☎ 02571/9218980.

Für die Verteilung der
HALLO am Samstag suchen
wir Dich (m/w ab 13 Jahren)
als Zeitungsbote in Telgte.
Wir freuen uns auf Dich!

Melde Dich einfach unverbind-
lich bei der Aschendorff Direkt:

Telefon (0251) 690-664
zustellerbewerbung@aschendorff.de

Minijob als Bote

Putzfee gesucht: Familie in
Lüdinghausen sucht eine Putzfee
für 6 h/Woche, bitte melden unter:
☎ 01 57/80 64 36 91.

Gärtner sucht Arbeit Hecken-
Rückschnitt, Hochdruckreinigung,
Vertikutieren, Unkraut usw.
☎ 01 52/ 21 64 01 13.

Sie suchen eine zuverlässige,
erfahrene und empathische Senio-
renbegleitung (auch bei Demen-
zerkrankung)? Ich bin seit mehren
Jahren als Seniorenbegleitung
tätig und suche in Sendenhorst
und Umgebung Senioren und
Familien die ich unterstützen kann.
Gerne auf Minijobbasis. ☎ 0157/
89318519.

Putze Ihre Fenster, ☎ 01 57/
55 14 58 18.

Übernehme Hecken-, Strauch-,

Baumschnitt. ☎ 02 51/ 1 49 18 11
oder ☎01 76/ 20 43 66 77.

WAF-Süd, Hausmeister für Pflege
eines MFH/Bürohauses mit Anla-
gen/Parkplatz gesucht. ☎ 0173/
2978740.

Haushaltshilfe in Drensteinfurt ge-
sucht, Mini-Job, ca. 5 Std./Woche,
☎ 01 51 / 40 04 00 63.

Tischler hilft bei Renovierungsarbei-
ten im Holzbereich. (Türen,
Tische, Stühle usw.) ☎ 0157/
85558030

Engagierte Putzhilfe für Einfamilien-
haus in Telgte 14-täglich für 3-4
Std. gesucht, 2 Personen-Haushalt,
☎0 25 04 / 45 14.

Deutschsprachige Putzhilfe gesucht,
6 Std./Wo., MS-Mecklenbeck/Al-
bachten. ☎ 0251/71 76 46

Die Niederlassung Ascheberg
sucht Verstärkung,

besonders für Mathematik,
aber auch für

Deutsch und Englisch.
Ideal für Studenten oder Rentner.

Einfach mal anrufen oder vorbeikommen
oder schreiben. Wie, was, wann, wieviel

Unterrichtet es werden kann,
besprechen wir dann gerne vor Ort.
Wir freuen uns über Ihr Interesse!

Schülerhilfe Ascheberg
Sandstr. 46, 59387 Ascheberg

02593/5709343
ascheberg@schuelerhilfe.com

www.schuelerhilfe.de/ascheberg

Qualifiz. erf. Lehrerin erteilt Nach-
hilfe, vorzugsw. Sek.I Tel. MS/
33466

Stellenangebote

Stellengesuche

Unterricht/
Weiterbildung



Teure Fallstricke
So verkauft man sein Haus

Aber Achtung, es
lauern einige Fall-
stricke, die am En-
de viel Geld kosten
können, warnt

LBS-Immobilienexperte Dr.
Christian Schröder: „Die größ-
te Herausforderung ist die
Preisfindung – denn dermuss
gleich zu Anfang sitzen!“ Ist
der angesetzte Preis zu nied-
rig, wird der Besitzer viel Geld
verschenken. Zudem steigt
der Zeitaufwand, weil die In-
teressenten auf der Jagd nach
einem Schnäppchen Schlange
stehen. Ist er dagegen zuhoch,
meldet sich kaum ein poten-
zieller Käufer. Entsprechend
erhöht sich der Werbeauf-
wand, der Verkauf zieht sich,
am Ende drohen mehrfache
Preisherabsetzungen. Auch
dadurch kann letztlich Geld
verloren gehen.
Aber wie findet man den

richtigen Preis? Einen ersten
Überblick schafft die Beobach-
tung von Tageszeitungen, An-
zeigenblättern und Online-
Portalen. Auch Aushänge von
Maklern, Banken und Spar-
kassen bieten Anhaltspunkte.
Allerdings sind unverhandel-
te Angebotspreise nur be-
grenzt aussagekräftig. Zudem
kommen viele gute Objekte
gar nicht erst auf den Markt,
weil sie im Bekanntenkreis
oder an von Maklern vorge-
merkte Interessenten ver-
kauft werden. Genauer sind
da schon die örtlichen Grund-
stücksmarktberichte, die je-
dochmit ziemlicher zeitlicher
Verzögerung auf den Markt
kommen.
Es kann sichalso lohnen, ein

Gutachten erstellen zu lassen
– „bei einer 300 000 Euro teu-

ren Immobilie macht das ge-
rade einmal ein halbes bis ein
Prozent des Verkaufspreises
aus“, so Schröder. So haben
Verkäufer wie Käufer Sicher-
heit. Viele Makler bieten ein-
fachere Marktpreisermittlun-
gen schon deutlich günstiger
an, hier sollten Verkäufer auf
die Seriosität des Anbieters
achten. Und der sollte mehr
können als nur einen „Mak-
lergalgen“ aufzustellen. Zum
Standard zumindest bei teure-
ren Objekten gehören heute
Videosund3D-Rundgänge. Zu-

dem werden Interessenten
zielgerichtet angesprochen
und so „Immobilientouris-
mus“ vermieden.
Ist das ernsthafte Kaufinte-

resse erkennbar und eine Ei-
nigkeit über den Preis erzielt,
lassen sichMakler wie Privat-
verkäufer zwingend eine Fi-
nanzierungsbestätigung ge-
ben – „so manche feste Kauf-
zusage ist schon geplatzt, weil
die nötigen Kreditverträge
nicht zustande kamen“,
warnt Schröder. Und dann
steht einer Besiegelung des

Immobilienverkaufs vor dem
„Unparteiischen“ – sprich No-
tar – nichts mehr im Wege.
(LBS)

Die Nachfrage am Woh­
nungsmarkt ist groß, da
liegt es nahe, den Ver­
kauf einer Immobilie
selbst in die Hand zu

nehmen.

Kleinanzeigenmarkt | Immo Samstag, 21. Oktober 2017

Wer sein Haus verkaufen möchte, muss den Preis richtig ansetzen,
uum eerfoollggreeicch zuu sseein.. Foottoo:: LBSS

Eßzimmertisch, Eiche, rund, 1,10 ,
ausziehbar mit 8 ! Stühlen, Bezug:
Samtvelour, günstig abzugeben.
MS 297051 oder 0171/8120444

Einbauküche: Buchedekor/D-Blau;
Arb. Platte, Spüle, Ge-Spüler,
Herd, 2 Wand-, 3 U-Schränke 320
+ 106 cm, 290 €. ☎ 0173/2731963.

Büromöbel von privat (Schränke,
Schreibtische), ☎0172/1825842.

Verkaufe schicken Ohrensessel,

rot-weiß gestreift, 75 €, ☎ 0176/
62513819

Nobilia Küche, 2 Jahre alt, L-Form,
weiß, Lack, ca. 4,10m x 2,60m,
wegen Umzug zu verk., Marken E-
Geräte, NP ca. 6000 € f. 2500 €,
nur Abholung. ☎ 0 25 52/9 89 50

Zwei Kleintierkäfige 40x40 cm z. B.
für Hamster oder Meerschwein-
chen, ☎ 0172/6661113.

2 Katerchen, 6 Mon., kastr./tätow./
entw./geimpft, suchen ganz drin-
gend ein liebes, beständiges
Zuhause. ☎ 0171/7452631.

Am 2.-4.11.17 nochmal 15-20%
Rabatt auf unsere schon sehr güns-
tigen Reitsportartikel. 2.11 16-
19.00 Uhr, 3.11 14-18.00 Uhr,
4.11 10-16.00 Uhr. Katjaspferdela-
den, Pentruper Mersch 45, 48268
Greven.

Verk. a. Hobby Meerschweinchen-
außenhaltung Böcke, Weibchen u.
Babys. ☎ MS/92453696.

Kater Mozart, 10 Jahre, kastriert,
tätowiert, entwurmt, sehr ver-
schmust, sucht dringend ein neues
Zuhause. ☎ 0171/7452631.

Katze Jette, ca. 6 J. kastr., entwurmt,
rot-weiß, lieb, verschmust, sucht
dringend ein neues Zuhause.
☎ 0171/7452631.

5 kleine Katzenkinder, zw. 3 u. 4
Mon., entwurmt, geimpft, suchen
alle ein liebes beständiges
Zuhause. ☎ 0171/7452631.

Kaminholz 2 Jahre abgelagert, reine
Buche für 80€ SRM und reine
Eiche für 75 € SRM, frei Haus,
☎ 0171/6839637

Herrenrad, schwarz, 28-er, neuwer-
tig, Citybike, 7-Gang-Shimano,
Vollfederung, Preis 150 €.
☎ 02591/21903

Haushaltsauflösung Sentruper Höhe:
Möbel, Hausrat, Kleidung u. m.
günstig zu verkaufen. ☎ 0251/
8 80 98 92 AB

Klavier, schwarz, sehr schöner
warmer romantischer Klang, neu
gestimmt, wenig gespielt.
☎ 01 70/8 43 21 26.

Kleingarten zu verkaufen, nähe
Clemenshospital MS, ☎ 0251/
793778.

Ehebett, 1,80 x 2 Meter, incl. 2
Matratzen u. 2 Lattenroste(verstell-
bar), Bettgestell aus Metall in weiß,
150€,☎ 02593/9572689.

Fahrradträger MBT für AHK, 2 Fahr-
räder bis 45 kg, abklappbar, 80 €.
☎ 0251/78 43 50

Drucker EPSON Color, Stylus DX
7450 u. 5 original Patronen f. 60€

VB,☎0170/3460864(Everswinkel)
E-Bike, Topzustand, zum Sommer-
schlusspreis von 600 € (VB) zu
verkaufen, ☎ 02501/262066.

28er Damen Hollandrad, Nostalgie,
schwarz, 3-Gang und Herren Hol-
landrad, 5-Gang Union, je 100 €,
☎ 02571/921170,

Verkaufe Winterreifen auf
Stahlfelge für z.B. Peugeot 308 der
Marke Kleber. Grösse 195/
65R1591T. Erst 5tkm gefahren, Pro-
fil 6-7 mm. Preis 140 €. ☎ 0160/
1155682.

Schlafcouch in Rot, mit 2 Kissen,
Sitztiefe 80 cm., Liegefläche ausge-
zogen 1,60 x 1,97 , 150€,
☎ 02593/9572689.

Doc Martens Boots, Gr. 38, 8 Loch,
rot, f. neu, 70 € ☎ 0172/91 99 444

26er Mädchen Nostalgie

Hollandrad, lila und Alu Fahrrad-
träger auf Kupplung, 2 Räder, auch
E-Bikes je 70 €,☎ 0157/81974121.

Keller - Weinregal 4 Blechwinkel
und Gittereinsätze graulackiert für
max. 108 Flaschen, ☎ 0172/
6661113.

Goethe-Jahrbuch, 1995 - 2008, 14
Bände, 50 €, ☎ 02581/4877.

Achtung seriöser Ankauf von
Schreib-/Nähmasch., Porzellan,
Pelze, Öl-Gemälde, Tischwäsche,
Schallplatten, Garderobe, Möbel,
Bernstein, Mode-/Silber-/Gold-
schmuck. ☎ 0151/63507515 Fr.
Laubinger

Kaufe alte Armbanduhren,

Taschenuhren Omega Junghans
usw... gesucht von Privat.
☎ 0 15 75/5 94 94 70.

Suche Bekleidung, Pelze, alte Bibeln,
Silberbesteck, Münzen, Schmuck,
Bernstein/-Korallenketten.
☎ 0201/ 53697128.

Achtung!!! Privat sucht Pelzmäntel,
Pelzjacken, zahle 500-3000 €,
Münzen, Porzellan, Tafelsilber,
Bernsteinschm., Puppen, Gardero-
be u. Teppiche. ☎ 0151/52109446

Suche Werkzeuge u. Elektrowerk-
zeuge, Kettensägen, Fahrräder,
usw. ☎ 02382/7754333 oder
0176/24172355.

Suche von privat Pelzjacke/-mantel,
Tafelsilber, alte Bibeln, Bilder,
Porzellan, antike Möbel, Bern-
stein- oder Korallenschmuck,
Münzen, Taschen. Schnell u.
seriös. G. Krause ☎ 0178/2550450

Achtung Kaufe! Pelze a. Art und Per-
sianer, Teppiche, Abend-Trachten-
Mode, Taschen, Kristall, Bilder,
Bernstein, Korallen, Zinn, Orden,
Münzen, Silberbesteck, Porzellan,
alte Weine, Spirituosen, Uhren a.
Art, Schmuck, Antiquitäten. Seri-
öse Abwicklung. Frau Lora
☎ 01 63/1 36 31 11

Bares für Rares: Suche Porzellan,
Zin, Garderobe, Schreib-/Nähma-
schinen, Bernstein, Teppiche,
Gemälde, alte Möbel uvm.,
☎ 0157/30117957.

Suche Gefrierschrank oder Truhe,
auch defekt, bezahle auch dafür.
☎ 0157/81030746 o. ☎ 05971/
9602664.

Herr Heilig kauft Pelze, Porzellan,
Kristall, Puppen, Bücher, Bilder,
Spinnrad, Näh und Schreibma-
schine, Handtaschen, Möbel, Mün-
zen, Schmuck. ☎ 0163/4449826.

Kaufe Trödel, Antikes, Schall-plat-
ten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden, Hausverkauf oder
Nachlass. ☎ 0 25 72/8 91 35 oder
01 60/99 14 28 88.

Suche alles vom 1. u. 2. Weltkrieg,
wie z. B. Orden, Urkunden, Uni-
formen, Fotos usw. ☎ 02508/
997892 od. ☎02508/993219.

Suche Trödel: Hausrat, Deko, Porzel-
lan, Schuhe, gute Kleidung. Zahle
5 € / Kiste, Altkreis LH. ☎ 02595/
972584.

Suche Schreibmaschinen,

Gaderobe, Porzellan, Bilder,
Schmuck, Kristall, Schallplatten u.
Münzen.☎ 01578/2401919

Privat sucht Akkordeon oder
Harmonika.☎ 02381/3606332.

!! Achtung !! Suche Pelze, aller Art,
Bernstein, Schreib/Nähmaschinen,
Porzellan, Armbaduhren, Münzen
und Schmuck. ☎ 0162/3748043
Fr. Reichmann

Suche Münzen u. Briefmarken, alte
Ansichtskarten, alte Briefe (gerne
große Sammlung), ☎ 02508/
997892 od. ☎02508/993219.

Sammler su. Bibeln und Gebets-
bücher, ☎ 01573/9651557

Kaufe Modelleisenbahnen

☎ 02507/573140 (AB) oder 0171/
7020070.

Suche gut erhaltenen Orientteppich
in den Farben rot oder blau. Gerne
auch Brücke. ☎ 0152/16155381.

Zahle +/- 150 € für altes Album mit
Kriegsfotos (auch lose). Suche Uni-
formteile, Orden, Urkunden.
☎ 0151/54222221.

Kaufe Modelleisenbahnen, ganze
Anlagen oder in Teilen, alle Spur-
weiten. ☎ 02581/9283755.

Suche von privat Sammeltassen,
Schallplatten, Altschmuck, Pelze,
Bestecke, Bernstein, Taschenuh-
ren, Zinn, Handtaschen, Militärar-
tikel, Altmöbel, ☎ 0163/7039499

Suche von privat, Pelzmantel oder
Jacke, Garderobe, Lederhandta-
schen, Näh- und Schreibmaschi-
nen, Bilder, Porzellan, Silberbeste-
cke, Münzen, Armbanduhren,
Bernstein, Schmuck. Herr Klärr
seit 1975, ☎ 0209/94573682

Achtung Ankauf, Pelze, Bekleidung,
Porzellan, Näh-/Schreibmaschie-
nen, Handtaschen, Teppiche,
Bücher, Bilder, Schmuck,
☎ 0177/6798358.

Stellplatz für Campingwagen oder
Reisemobil in Handorf abzugeben.
☎ 0251/522519

BMW-Winterreifen auf RIAL-Alufel-
gen Flair 8x17 ET20, Reifen Goo-
dyear aw-3 225/50R17, Profil 6
mm, VB 300 €. ☎ 02508/984436

Tiefgaragen/PKW-Einstellplatz, MS-
Albersloher Weg / Ecke Homann-
str., ab sofort zu verm., 50 € pro
Monat. ☎ 02534/1805.

4 M+S Reifen "Goodjear" neuwertig,
auf Felgen, 195/65 R 15 91 T,
ultragrip 9, VB 220 €. ☎ 0251/
325441

4 Conti-Winterkontaktreifen TS 810
, 185/65 R 15, auf Stahlfelge zu
verk. VB 120 €, ☎ 02534/8134

Wir suchen ein Wohnmobil zu kau-
fen. ☎ 0177/2112074.

Suche gr. Wohnmobil evtl. auch
defekt. ☎ 0172/4607771.

Wir reinigen und behandeln Ihre
Steine: Einfahrten, Treppen, Ter-
rassen, alle Mauerwerke, Nano-Im-
prägnierung, Spezial Kunstharz-
verfugung, Dachbeschichtung,
Fassadenreinigung. A. Bußmann
☎ 0174/7087102

Nähmaschinenreparatur. Seriöser
Mechanikermeister repariert kos-
tengünstig Ihre Nähmaschine. Kos-
tenlose Abholung u. Lieferung,
Reparaturdauer max. 1 Woche.
☎ 0151/23835878

Gärtnerin übernimmt Garten-, Grün-
anlagenpflege, Gehölzschnitt usw.
mit Entsorgung. ☎ 0171/3764834

Malerarbeiten aller Art.

Wohnungen/Fassaden. Kein Tape-
zieren.☎ 0176/75093406.

Rette Ihre alten Filme auf DVD:
Video - N8 - Super8 - Camcorder -
Kassetten. ☎ 0160/4547200

Existenzgründer/-in!!! Sehr gutes
Angebot!! Langjährig bestehendes
Handarbeits-/Wollgeschäft mit
zusätzlichen Dienstleistungen in
Münster an motivierte Nachfol-
ger/-in abzugeben. ✉ AM8271479
AM, 48135 Münster

Das Laub fällt - die Preise auch!
Herbstarbeiten: Strauch- u.
Heckenschnitt, Laub entfernen von
Flächen u. Dach. HM-Service M.
Hagemann, ☎ 01 72/9 46 99 04,
m.hagemann42@gmail.com

MEISTERBETRIEB unterstützt bei
Fliesen-, Maler-, Elektro-, Trocken-
bau-, Innen- und Außenputzarbei-
ten. Herr Faik.☎ 0157/36261717.

Rentner (Witwer, 67 Jahre alt, geh-
behindert), sucht Partnerin (55+)
aus Münster od. näh. Umgebung,
☎01 71/ 1 20 64 86.

Wir bieten Ihnen eine liebevolle,
individuelle und bezahlbare 24-
Std.-Betreuung, aber auch Betreu-
ung nach § 45b SGB XI in Ihrem
Zuhause an. Hand in Hand - Hel-
fende Hände im Alter, Anna Silve-
stri, Freckenhorster Str. 51, 48231
Warendorf ☎ 02581-634565 E-
Mail: info@betreuungshilfe24.de

Fischland-Darss Zingst, große, top 4
*, FeWo, 2 SZ, zentr., ruh. Lage,
strandnah, Stellpl. uvm, Sonder-
preis, ☎ 0251/20 80 11 80

3*** FeWo mit Müritzblick-Terr., in
Waren, in histor. Speicher, in
Hafen- und Stadtnähe (2 Min.), 73
m², 2 Zi., bis 4 Pers., ab 53 €, ab
3.10.17 frei, Infos/Buchung:
www.traum-ferienwohnungen.de/
148776

Urlaub an der Ostsee in
Eckernförde: 3 Zim. FeWo, 55 m² f.
2-4 Pers., Seeblick, Parkplatz, Haus-
tiere erlaubt, inkl. Bettw. ab 38 €,
Termine ab 22. Oktober noch frei.
☎ 0 43 51/4 49 47.

Kater Max und Kater Moritz 1 J.,
kastr. tätow., entw., und geimpft,
suchen immer noch ein liebes
beständiges Zuhause, ☎ 0171/
7452631.

Greetsiel, Komf. FeWo, Terr., Garten
- Sonderpreis . ☎ 05471/1014.

Kroatien - Insel Pasman, Ferien-
haus/FeWo, direkt am Meer, zu
vermieten, ☎0170/4822026.

Insel Rügen, Urlaub 2018, freie Ter-
mine unter: ☎ 01 71 / 9 75 46 84,
www.knicker-sassnitz.de

Ostseebad Kühlungsborn, komf.
FeWo, 4 Personen, strandnah,
Terr., P, Wlan, ☎ 0172/5340419
www.ferien-in-kuehlungsborn.de

Ostsee-Eckernförde: FeWo. 38 m² f.
2-3 Pers., Wohn-Schlafz., Küche,
Dusche, Seeblick, Parkplatz, Haus-
tiere erlaubt. 35 €. Termine im
Herbst ab 21. Oktober noch frei.
☎ 0 43 51/4 49 47.Margitta, 66 J., vor eineinhalb Jahren

habe ich meinen Mann verloren u.
das Alleinsein fällt mir so schwer.
Ich vermisse e. aufrichtigen
Gefährten für ein glückliches
Leben zu zweit. Ich bin fraulich,
liebevoll, anschmiegsam u. alles
was Liebe braucht, werde ich Dir
bieten. Kostenloser Anruf üb. Pd-
Seniorenglück ☎ 0800-7774050

Birgit, 51 J., mit perfekter Figur u.
langen blonden Haaren,
anschmiegsam aber nicht erdrü-
ckend. Leider bin ich oft ganz trau-
rig, denn mir fehlt ein lieber Mann
für den ich da sein kann, der auch
Liebe u. Zärtlichkeit spüren
möchte. Einfach wieder zu Zweit
sein, Du musst nur noch üb. PV
anrufen. ☎ 0176-56849847

Renate, 72 J., bin eine leidenschaftli-
che Köchin u. Hausfrau, leider ver-
witwet u. sehr einsam. Gibt es e.
lieben Mann, der eine gute, für-
sorgliche Gefährtin sucht? Ich bin
topfit u. mache auch im Alter noch
eine gute Figur. Wenn Sie üb. PV
anrufen, könnten wir noch einm.
glückl. werden. ☎ 0176-34488891

Heidi, 61 J., mit Top-Figur u. symp.
Ausstrahlung, passe mich gerne
an, bin gesellig, doch am liebsten
häuslich. Die Kinder wohnen weit
weg u. ich fühle mich sehr allein.
Mir fehlt ein lieber Mann für´s
Herz, für den ich ganz Frau sein
kann. Ich wäre Dir eine ehrl. u.
treue Partnerin. Warte nicht, ruf
jetzt üb. PV an. ☎ 0162-7928872

Herbstaktion!! Vermittlung für alle
Frauen unbegrenzt und garantiert
kostenlos üb. PV ☎ 0800-2886445.

Tiermarkt

Verkäufe

Gesuche

Sonstige Fahrzeuge

Wohnwagen

Vermischte
Anzeigen

Dienstleistungen/
Empfehlungen

Senioren

Partnerschaften

Reise

Kontakte
(Bars und Clubs)

Möbel/Wohnen Bekanntschafts-
vermittlungen

© FathemaMurtaza

Unsere Teams sind in mehr als 60 Ländern im Einsatz.
Werden Sie ein Teil davon und lernen Sie humanitäre Hilfe
auf höchstem Niveau kennen. Bewerben Sie sich online:
www.aerzte-ohne-grenzen.de/mitarbeiten

Wir suchen qualifizierte Mediziner, techniker und adMinistratoren (M/W),
die sich Weiter entWickeln Möchten und Mit uns WeltWeite nothilfe leisten.

ihr neuer arbeitsPlatz

Senden, zu verk. hochwertige,
barrierefreie ETW mit grossem Bal-
kon. 3 Zi, 93 m², Bj. 2015. 229.000
€.☎ 01 51/44 81 85 47.

Beckum-Roland. freist. Einfamilien-
haus mit Einliegerwohnung, sepa-
rater Eingang. 1993 kpl. renoviert,
725 m² Grundstück, 4 Zi., 111 m²,
EG, 2 Zi., 72 m² OG, Garage, Stell-
platz, V, 91kWh, G, Bj.93, C, KP:
259.000,- Kupfernagel Immobilien,
☎ 02382/803489

Ahlener Süden, freistehendes Einfa-
milienhaus mit Doppelgarage, 709
m² Grundstück, 182 qm Wfl. 2
Bäder, Gäste-WC, Kaminofen 11
kW, Keller, V, 47,55 kWh, G,
Bj.78, A. KP: 284.500,- Kupferna-
gel Immobilien, ☎ 02382/803489

Marl-Sinsen: 5 Fam.-Haus m. kleiner
Pizzeria im gepflegten Bestzustand
ohne Reparaturstau. Kaltmiete:
23.000 €/Jahr incl. 586 m² Grdst.,
KP: 415.000 € (E-Pass i. Auftrag),
☎ 0152/54061825.

Ahlen-Innenstadt. Wohnen mit eige-
nem Garten. 4 Zi. ca. 100m² Wfl,
Gäste-WC, Garage mgl. V, 85kWh,
G, Bj.2000, C, KP € 212.000, Kup-
fernagel Immobilien, ☎ 02382/
803489

Ascheberg-Herbern, 4 Zi., 100 m²,
KDB, G-WC, Balk., Garage, 2016
kompl. renov., ab 01.11.17 zu
verm. KM 530 €. ☎ 02389/
53 41 76

Telgte, hochw. Objekt, hell u.
freundlich, mit Parkettr (Bj. 2001)
in Marktplatznähe, ruh. 4 ZKB u. gr.
Balkon, 98 qm, 1. Etg., . ab 01/18,
800 € KM & HK/NK, Stellplatz für 30
€ mögl. (NR, keine Tiere)
☎ 02582/65 92 19(evtl.AB)

WAF-Altstadt, 3 ZKB, 1. OG, ca. 65
m², KM 400 € + NK, zum 1.1.2018
zu verm.,☎ 0152/08861449.

Ahlen, Beckumer Str., stadtnah, 3,5
Zi.-Wohnung, Balkon, Bad mit
Wanne, 72 m², Etagenheizung, 2.
OG, mit Garage, zu vermieten.
☎ 0176/55317180.

LH-Innenstadt, 2 Zimmer, Küche,
Diele, Bad, Kellerraum, 3. OG,
44,71 m², KM 268 € + 100 € NK, 3
KM Kaution, z. 1.1.2018 evt.
1.12.17 zu vermieten ☎ 02591/
799823 Mo.-Fr. 9-13 Uhr

Erstbezug Sendenhorst, Am
Südgraben, barrierefreie 2 ZKBB,
ca. 54 m², Keller, elekt. Rolläden,
Aufzug, kompl. neue EBK, PKW-
Stellpl./E-Bike Stellpl., KM 405 € +
HK/NK,☎ 02593/7960.

Nordkirchen: zwei Zimmer, neu
renoviert, inkl. Einbauküche (fast
neu) ab sofort zu verm., KM 370 €

+ 80 € NK, ☎ 0177/5403822.

Telgte, Neubauwohnung ,Erstbezug,
79 m², 1. OG, Parkett, G-WC, Bal-
kon, Aufzug, Stellplatz, Keller,
gehob. Ausst. KM 750 € + NK, ab
sofort, ☎ 0152/29293899.

2 1/2 Zimmerwohnung, stadtnah in
Ahlen Auf dem Südberg, 1. Ober-
geschoß, inklusive Einbauküche
zum 01.11 zu vermieten. 65 m²
Wohnfläche 530 € inkl. Nebenkos-
ten, Gartennutzung wird angebo-
ten. ☎ 01714720440

Telgte, 2 ZKBB + AR , 70 m², KM
6,50 € /m², ab 01.01.18 zu verm.
☎ 02582/97 42

Oberstudienrätin und ihr Partner
(Schriftsteller) suchen ab Frühjahr
2018 eine großzügige Wohnung
oder ein Haus in Münster oder
Umgebung langfristig zu mieten
mail@dr-axel-gloeggler.de ✉
AM8263633 AM, 48135 Münster

3 ZKBB in Saerbeck/Ladbergen zum
Jahresende/Jahresanfang gesucht,
☎0177/5126681.

Sympathisches Paar mittl. Alters
(Festanstellung, naturvrb., NR, Ø-
Haustiere) sucht längerft. ruhige 2-
3 ZWhg. mit BLK – gerne DG in MS
Osten zum 1.2./1.3.2018
umzug@hallo.ms - 0151/40301930

Solvente Mieterin, 41 J.,
berufstätig, sucht langfristig
gepflegte 2 Zimmer, Küche, Bad,
bis 550 € KM, in MS, gerne zen-
trumsnah,☎ 01766/1089686.

Sendenhorst, nähe Krankenhaus,
Ladenlokal ca. 22qm, plus Neben-
raum, möbliert, 250,00 € kalt + ca.
70,00 € NK, ab sofort frei,.
☎ 02526-2800.

Garage in Drensteinfurt für 1
Motorrad (Honda CB Sevenfifty)
und 2 Fahrräder für längerfristig
gesucht. Miete max. 40 €/Monat.
☎ 0175/2066036.

Verkauf Häuser

Verkauf Wohnungen

Vermietung
Wohnungen

Mietgesuch
Wohnungen

gewerbliche Objekte

Garagen/Stellplätze

www.ag-muensterland.de

IHREWELT
WIRMACHEN

BUNTER!



Rauchmelder richtig aufhhf ängen
Nicht jede Stelle eignet sich

Rauchmelder sind in
Neubauten mittler-
weile Pflicht, in vie-
len Bundesländern

auch in Altbauten. Es gibt sie
am besten an mehreren Stel-
len im Haus. „Unerlässlich
sind sie im Schlafzimmer“,
betont Carsten Wege vom
Bundesverband Brandschutz-
Fachbetriebe. „Denn im Schlaf
können Menschen den Rauch
gar nicht oder nur einge-
schränkt wahrnehmen. Sie
würden im Brandfall einfach
weiterschlafen.“
Weitere Geräte muss es in

Flurengeben, die als Rettungs-
wege dienen. Auch in Aufent-
haltsräumen sind sie sinn-
voll. „In den meisten Bundes-
ländern außer Berlin und
Brandenburg sind Rauchmel-
der im Wohnzimmer zwar
nicht vorgeschrieben“, erklärt
Claudia Groetschel von der
Initiative „Rauchmelder ret-

ten Leben“. Sie rät, freiwillig
welche anzubringen.
Auch im Keller und unter

demDach sind die kleinen Ge-
räte hilfreich. Räume, in
denen normalerweise starker
Dampf, Staub oder Rauch ent-
steht wie Küche und Bad, sind
für gewöhnliche Rauchmel-
der ungeeignet, weil sie dort
leicht Fehlalarme auslösen.
Hier empfehlen sich soge-
nannte Wärme- oder Hitze-
melder.
In Zimmern mit

einem gewöhn-
lichen Grund-
riss kommen
die Geräte an
die Decke in
der Raum-
mitte, erklärt
Groetschel. Sie
müssen mindes-
tens 50 Zentimeter
von Hindernissen wie
Raumteilern entfernt sein.

Ungünstig wäre es, sie in der
Nähe von Bereichen mit star-
ker Zugluft anzubringen. Das
verfälscht die Messergebnis-
se.
„In den meisten Zimmern

genügt ein Rauchmelder“,
sagt Herbert Lintz von der
Architektenkammer Nord-
rhein-Westfalen. Sind die
Räume allerdings größer als

60 Quadratmeter, ist für jede
weitere 60 Quadratmeter ein
zusätzlicher Rauchmelder in
der jeweiligen Flächenmitte
erforderlich. Der Abstand zwi-
schen zwei Rauchmeldern
darf höchstens 15Meter betra-
gen, der Abstand zur jeweili-
gen Stirnseite des Flures
höchstens 7,50 Meter. (dpa)

Rauchmelder lassen sich leicht
montieren. Foto: dpa/Andrea
WWaarrnneecckkee

Bauen & Wohnen

NacheigenemGe-
schmack und
Stil gestaltet, ist
dies außerdem
der Ort, in dem

die Jahreszeiten von innen er-
lebt werden. Im Sommer an-
genehm kühl, imWintermol-
lig warm – so soll es sein.
Ganz entscheidend, aber lei-

der in seiner Bedeutung für
unser Wohlbefinden oft sehr
unterschätzt, ist der richtige
Bodenbelag. Gute Beläge für
den Wohn- und Schlafraum
sowie für Bad und Küche soll-
ten mehr können und bieten
alsnur schönund „günstig“ zu
sein; sie sollten dauerhaft
mehrere wichtige Funktionen
erfüllen.

Neben dem gestalterischen
Aspekt sind dies vor allem
Faktoren, die die Wohnge-
sundheit und das Raumklima
sowie die Pflegeeigenschaften
betreffen. Keramische Fliesen
überzeugen in all diesen
Punkten, sind sie doch ein rei-
nes Naturprodukt, das leicht
zu reinigen ist, keine Allergien
auslöst und auf demsich auch
keine Allergene wie Pollen,
Milben oder Hausstaub entwi-
ckeln oder festsetzen können.
Zur Wohngesundheit tragen

Keramikfliesen außerdem
bei, weil sie mit einer Fußbo-
den- oder Wandheizung kom-
biniert werden können. Die-
ses Heizsystem spendet milde
Strahlungswärme, die an die

Rundum-Wohlfühlwärme
eines Kachelofens oder der
Sonne erinnert. Zudem
kommt es nicht zu Staubver-
wirbelungen. Doch nicht nur
gesundheitlich profitiert
man, sondern auch ganz kon-
kret finanziell. Denn kerami-
sche Fliesen eignen sich auf-
grund ihrer idealen Wärme-
speicher- und -leitfähigkeit
besonders gut für eine Flä-
chenheizung.
Weil diese mit etwa 30 Grad

eine wesentlich geringere
Vorlauftemperatur benötigt
als konventionelle Systeme
mit 70 Grad, sind Jahr für Jahr
bis zu 30 Prozent Einsparun-
gen bei den Energiekosten
möglich. Bedenkt man, dass

rund 70 Prozent des privaten
Energieverbrauchs auf das
Heizen und die Warmwasser-
aufbereitung entfallen, wird
klar, wie groß das persönliche
Einsparpotenzial hier tat-
sächlich ist. Fazit: Wer eine
Flächenheizung, ob mit war-
mem Wasser oder Strom be-
trieben, in Kombination mit
einem keramischen Belag
verwendet, spart beim Heizen
bares Geld und lebt in einem
gesunden Raumklima. (hcl)

Ob in den eigenen vier
Wänden oder der Miet­
wohnung, das Zuhause

ist die persönliche
Wohlfühloase.

Aufgrund der natürlichen Strahlungswärme einer Flächenheizung kann die durchschnittliche Raumtem­
peratur ohne Einbußen beim Komfort deutlich gesenkt und der Energieverbrauch damit reduziert wer­
den. Foto: epr/WarmUp/VDF

Heizen und sparen
Eine Flächenheizung mit Keramikfliesen senkt die Energiekosten

Burgwall 18 · 59387 Ascheberg
Tel. 02593 | 329 · maler-mangels.de

Ideen für Räume

Malermeister GmbH

Elektro Service

Meisterbetrieb

Am Ladestrang 12 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/85 77 · Mobil 0171 413 85 77

30

Ludger Friggemann
Installationen

Sanitär
Heizung
Pellet- und Solarsysteme
Kundendienst

S 0 23 87 / 9 40 19
Schicks Kamp 40 • 48317 Drensteinfurt

info@friggemann-shk.de • www.friggemann-shk.de

Freiheit im Bad!
Der Schlering-Effekt:

BAD & WELLNESS ▲ HEIZUNG ▲ ERNEUERBARE ENERGIEN ▲ KLIMA ▲ ELEKTRO

Schlering GmbH
Göttendorfer Weg 2-4
48317 Drensteinfurt-Rinkerode
Telefon (0 25 38) 93 11 - 0
info@schlering.de · www.schlering.de

Erfüllen Sie sich Ihren TraumvomKomfort-Bad!
Genießen Sie bis ins hohe Alter diemaximale Freiheit.
■ Exklusiv: Bad-Visualisierung vorab per 3-D-Brille:

vorher sehen,wie es wird (ideal für Rollstuhlfahrer)
■ Wir planen Ihr Bad ohne Schwellen und Barrieren.

Alles von Experten. Alles aus einer Hand.
■ BeratendeUnterstützung (Kranken- /Pflegekassen) ...

Und vielesmehr.Vereinbaren Sie jetzt einen Termin.

Ausführung von Erd-, Maurer- und Betonarbeiten

Muesmann
Bauunternehmung GmbH

48317 Drensteinfurt · Schützenstraße 13
Telefon 0 25 08 / 12 21 · Fax 94 02

Mobil: 01 71/ 4 25 77 41
e-mail: udo.muesmann@web.de

Norbert & Thomas Naber

Ihre Tischlerei für alle Reparaturen, Verkauf und Montagen von:
Einbruchsicherung • Haustüren/Türen • Insektenschutz • Sonnenschutz
Wintergärten • Trockenbau • Fußböden • Rollläden • Markisen • Fenster

Breil 21
59387 Ascheberg
Tel.: 02593/951917

N. Naber: 0173/2532551
T. Naber: 0173/2627280

Strontianitstraße 4
48317 Drensteinfurt
02508/467

0170/9928513
Fensterbänke Treppen
Sandstein Marmor Granit
Aus eigener Fertigung
schnell sauber preiswert

Entwt urf Aufmaß
Fertigung Einbau

www ww .steinbildhauerei-ruether.de

steinbildhauerei

rüther

Michael Jürgenschellert
Hemmer 49 · 48317 Drensteinfurt
Telefon 02538-914040
E-Mail: michael.juergenschellert@yahoo.de

Kundendienst Heizung & Sanitär

• Wartung von Heizung- und Solaranlagen

• Beseitigung von Rohrbrüchen

• Durchführung von Sanitärarbeiten

www.teppich-suntrup.de 0251/ 371 98
WARENDORFER STRASSE 134 48145 MÜNSTER

HOCHFLOOR
TEPPICHBÖDEN –
MODISCH & STRAPAZIERFÄHIG!

BODEN &WAND!
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Wenn Träume
wahr werden
Wie man Häuser gut inszeniert

E s ist ratsam, vor
dem ersten Besich-
tigungstermin alle
unnötigen Sachen
aus dem Weg zu

räumen“, sagt Eva Neumann
von Haus & Grund Deutsch-
land in Berlin. „Je neutraler
das Haus präsentiert wird,
desto leichter fällt es den Inte-
ressenten, es sich nach dem
eigenen Geschmack einge-
richtet vorzustellen.“
Frische Farben und etwas

neueEinrichtungkönnen sich
auszahlen. „Damit lassen sich
viele ältere Häuser schneller
und zu einem besseren Preis
verkaufen“, weiß Sun Jensch,
Geschäftsführerin des Immo-
bilienverbandes Deutschland
(IVD) in Berlin.
Viel Geld imVorfeld zu inves-

tieren, in der Hoffnung, den
Verkaufspreis damit zu erhö-
hen, kann allerdings auch
nach hinten losgehen. „Klar
ist es schön, ein frisch sanier-
tes Bad zu präsentieren“, sagt
Neumann. „Aber wenn der

Kaufinteressent hellblaue
Fliesen den hellgrünen vorge-
zogen oder statt einer Wanne
lieber eine Dusche hätte, geht
die ganze Rechnung nicht
auf.“
Umherauszufinden, wo sich

etwas verändern lässt, sollten
Verkäufer versuchen, das Ge-
bäudemit Distanz zu betrach-
ten. „Das ist nicht einfach,
aber man muss sich klarma-
chen, dass das Haus nun ein
Verkaufsobjekt ist, dasmit an-
deren Immobilien auf dem
Markt konkurriert“, erklärt
Christina Wellhausen von der
Deutschen Gesellschaft für
Home Staging und Redesign.
Wer den neutralen Blick von

außen sucht, kann Freunde
undBekannte bitten, dasHaus
aus der Besucherperspektive
zu begehen. Was den Bewoh-
nern vielleicht gar nichtmehr
auffällt, sticht Gästen schnell
ins Auge.
„Überquellende Mülltonnen

vor dem Hauseingang, Blu-
menkübel mit vertrockneten

Pflan-
zen, der
Gartenschlauch
quer über dem Weg
oder defekte Gehwegplatten
machen keinen guten Ein-
druck“, zählt Neumann auf.
Ebenso wie Staub, Schmutz
und Spinnweben in Kellern
und Abstellräumen oder un-
geputzte Fenster inden Innen-
räumen.
Aktuell wechseln viele Häu-

ser aus den 1960er und 1970er
Jahren die Besitzer. Diese Im-
mobilien jüngeren Interes-
senten schmackhaft zu ma-
chen, ist nicht einfach. Dunk-
le, schwere Möbel, abgenutzte
Küchen und Bäder schrecken
Käufer häufig erst einmal ab.
Wie das Haus mit moderner
Einrichtung aussehen könn-
te, ist da schwer vorstellbar.
Zur optimalen Verkaufsvor-

bereitung gehört für Besitzer

auch, wichtige Unterlagen
über den technischen Zustand
zusammenzustellen: Anga-
ben zur Höhe der Energiekos-
ten, Pläne und Grundrisse der
Immobilie, Wartungsverträge
und Rechnungen über Sanie-
rungsmaßnahmen. „So bele-
gen die Eigentümer, dass sie
sich kontinuierlich um das
Haus gekümmert haben und
es gut in Schuss ist“, sagt Neu-
mann. (hlc)

„
Man muss sich

klarmachen, dass
das Haus nun
mit anderen
Immobilien
konkurriert.

Christina Wellhausen (Deutsche Gesell­
schaft für Home Staging)„

Es ist der erste Ein­
druck, der zählt. Deswe­
gen sollten Häuser ihren
potenziellen Käufern an­

sprechend präsentiert
werden.

Kleinigkeiten können einen Raum viel wohnlicher wirken lassen,
etwa eine farbige Decke, ein paar Blumen oder helle Vorhän­
ggee.. Foottoo:: CChrissttin Klloossee

Bauen & Wohnen

Klassischer
Liebling
Es bleibt weiß in den Bädern

Es bleibt weiß in deut-
schen Badezimmern:
Für 45 Prozent der Be-

fragten einer Forsa-Umfrage
ist Weiß die Lieblingsfarbe für
Fliesen,Wanne undWaschbe-
cken. Auchdie anderenbelieb-
ten Einrichtungsfarben sind
eher unscheinbar: Beige be-
kommt 11 Prozent Zustim-
mung, Grau 10 Prozent, Blau 8
Prozent.
Das Farbspektrum ist seit

Jahrzehnten kaum Verände-
rungen unterworfen. Braun
und Sandbeige waren beliebte
Farben in den 1970er Jahren.
Sie hielten sich ziemlich lange
im Badezimmer, denn dieses
wird ja nicht allzu oft umge-
baut. Aber nach und nach lös-
te Weiß sie immer mehr ab.
Heute ist die Keramik laut
Brancheneinschätzungen in
bestehenden Badezimmern
zu 90 Prozent weiß. Und dabei
bleibt es wohl auch noch.

Im März 2017 wurden die
Trends und Neuheiten der
Branche auf der alle zwei Jah-
re stattfindenden, weltgröß-
ten Leistungsschau für Badde-
sign, Heiz- und Klimatechnik,
der ISH in Frankfurt/Main,
präsentiert. Im Trend für neu
gebaute oder sanierte Bäder
liegt demnach vornehmlich
eine Farbpalette aus Creme-
weiß und angegrauten Weiß-
tönen sowie hellen bis dunk-
len Grautönen. Rosétöne sind
als Begleitfarben angesagt.
Für die repräsentative Forsa-

Studie im Auftrag der Vereini-
gung Deutsche Sanitärwirt-
schaft sind imMai insgesamt
3000 Personen ab 18 Jahren
befragt worden. (dpa)

Es darf groß sein
Wuchtige Gewächshäuser werden beliebter

Ist genug Platz vorhanden,geht der Trend bei Ge-
wächshäusern hin zu grö-

ßeren Varianten. Tendenziell
sind es bis zu 20Quadratmeter
Fläche, berichtet Peter Botz
vom Verband Deutscher Gar-
ten-Center. Denn das Haus
wird zum Wintergarten-Er-
satz oder zur Alternative für

den überdachten Gartenplatz
in Übergangszeiten. „Hier ste-
hen die Tomatenpflanzen in
Töpfen auf Rollen“, erklärt
Botz. „Sie können dann auf die
Seite geschoben werden,
wenn man in der Mitte einen
Tisch und Stühle für den Kaf-
fee aufstellt.“
Botz rät bei dieserArt derVer-

wendungzuGlas-Häusern. Sie
halten Wärme gut und schir-
men außerdem Lärm ab. Be-
heizt werden diese Gewächs-
häuser in Übergangszeiten
meist mit einfachen Elektro-
heizungen. (dpa)

In der Übergangszeit vom Sommer zum Winter kann ein großes
Gewächshaus noch als Sitzpplatz dienen. Foto: dppa

E Eine Fußbodenheizung
sorgt in der kalten Jahres-

zeit für wohlige Wärme. Was
viele jedoch nicht wissen: Sie
ist dabei energieeffizient und
fördert ein gutes Raumklima.
Dahinter steckt Physik: Die

gleichmäßige Verteilung der
Wärme im Raum sorgt dafür,
dass bereits bei zwei bis drei
Grad weniger Temperatur
eine behagliche Atmosphäre
eintritt. Herkömmliche Heiz-
körper hingegen arbeiten mit

höherer Vorlauftemperatur
und produzieren damit Luft-
bewegungen, die als unange-
nehm empfunden und mit
höherer Raumtemperatur
ausgeglichen werden. Das
kostet mehr Energie. (txn)

Von unten wärmen
Fußbodenheizungen sind energieeffizient

Traumbäder, die keineWünsche offen lassen!

Genaue Kostenkalkulation!

Individuelle Gestaltung & 3D Planung! w
w
w.
m
oe
lle
r-k
g.
de

Haustüren · Innentüren · Markisen
und Glasdachsysteme

Beratung, Ein-/Ausbau und Wartung

Aldenhövel 57
59348 Lüdinghausen
Telefon 0172/5311547
www.eckervogt-bauelemente.de

Automatik-Sectionaltore
ab 899,– € (ohne Montage)

Nur bei Hörmann: Haustüren
inkl. RC3-Sicherheitsausstattung

(ohne Aufpreis)

Neu im Programm:
Innentüren

Honekamp 14 · 48317 Drensteinfurt ·Tel. (02508) 267

• Reparaturarbeiten • individuelle Einbaumöbel
• Zimmertüren • und vieles mehr

INNENAUSBAU

Drensteinfurt - Tel.: 0 25 08 / 86 46
www.malerbetrieb-feldhoff.de

Münsterstraße 22
59387 Ascheberg-Herbern
Telefon (02599) 74 0129
info@metalltechnik-wienecke.de
www.metalltechnik-wienecke.de

Aktionspreis
bis 30.09.17

998€
CarTeck

Basispaket abUVP

Wir beraten Sie gern:

CarTeck GARAGENTORE
Das Mehr an Design, Sicherheit und Service

Th.Wienecke
GmbH

Fögeling Bernhard
Heizung - Sanitär

Kundendienst

• Heizung
• Sanitär
• Solar
• Badsanierung

Riether Straße 58 · 48317 Drensteinfurt
Telefon 02508-7273 · Mobil 0171-3650727

E-Mail b.foegeling@web.de

Feuchte Keller?
Nasse Wände?
Schimmelbefall?

Die Sanierung von Feuchtigkeits-
schäden ist eine Aufgabe für Profis!

• Kellerabdichtungen – innen und außen
• Schimmelentfernung
• Trocknungsgeräte

Salomonweg 24
48317 Drensteinfurt

Mobile: 0179-2224058
Telefon 02508-3059180

info@bautenschutz-roither.de

Rieth 19 A
48317 Drensteinfurt
Tel.: 0 2508/1688
Mobil: 0171/4536533

Fax -9 93234

wd

Willi Dieninghoff
Service für Ihr Haus

Montage, Reparatur,
Lieferung

Fenster
Türen

Rolladen
Markisen
Jalousien

Fliegengitter
Kellerschachtabdeckung

Elektroantriebe
Rasenschnitte

e-mail: willi-dieninghoff@t-online.de

Massivparkett – Massivholzdielen – Fertigparkett – Laminat – Korkböden
Massivholzfußleisten – Renovierung und Pflege von Altböden u. v. m.

Besuchen Sie auch unsere Ausstellung, Rieth 6
Termine nach Vereinbarung

Barbaraweg 18 • Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/99 92 49 • www.parkett-bouchette.de

e-mail: info@parkett-bouchette.de

Staubfrei Parkett renovieren!Staubfrei Parkett renovieren!
P a r k e t t B o u c h e t t e

M e i s t e r b e t r i e b

Wenn Parkett , dann von Bouchette!

Schweißfachbetrieb nach DIN EN 1090
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Kind ist Botschafter
Schauspielerin Marie­Luise Marjan erklärt die Bedeutung von Patenschaften
In der Garderobe von Mut-

ter Beimer am Set der Fern-
sehserie „Lindenstraße“
hängen die Fotos ihrer fünf
Patenkinder. Für die Schau-
spielerin Marie-Luise Mar-
jan sind sie zu einer zweiten,
globalen Familie geworden.

Die 76-Jährige
unterstützt seit
1990 über die
Hilfsorganisation
Plan Internatio-

nal Patenkinder. Sie hat ihre
Patenkinder auch persönlich
besucht, von Indien bis nach
Haiti. Inzwischen engagiert
sie sich zudem als ehrenamt-
liches Kuratoriumsmitglied
der Kinderhilfsorganisation,
erzählt sie im Interview der
Deutschen Presse-Agentur.

Was ist das Besondere an
den Kinderpatenschaften?

Marjan: Das Kind gibt einer
Spende ein Gesicht. Es ist ein-
fach schöner, eine so persönli-
che Verbindung zu haben, da
weiß man, wofür man spen-
det. Man kann das Kind be-
gleiten – man kriegt ja zum
Beispiel zweimal im Jahr Be-
richte, wie es ihm geht und
welche Fortschritte das Dorf
macht. Man kann das Paten-
kind sogar besuchen, dann
sieht man konkret, was vor
Ort aus den Spenden wird. Die
Menschen sollen wissen, wo-
hin ihre Spenden gehen – hier

muss ja auch jeder für sein
Geld arbeiten.

Wie ist Ihre eigene Erfah-
rung mit Patenkindern?

Marjan: Im Laufe der Zeit
hatte ich fünf Patenkinder.
Das erste ab 1990, ein Mäd-
chen namens Sulachana in
Indien, dann den Buben Sunil
in Sri Lanka und Yen aus Viet-
nam. Diese Patenschaften
sind ausgelaufen. Jetzt habe

ich das Mädchen Fabiola in
Paraguay und die kleine Alexis
in Haiti. Ich habe sie alle be-
sucht, hatte sichtbaren Anteil
an ihren Entwicklungen und
konnte direkt erfahren, wie
sie mit ihren Familien in
ihren Dörfern leben. Es ist be-
glückend zu sehen, wie die
Kinder sich entwickeln und
erwachsen werden.

Was ist Ihre schönste Erin-
nerung an eines der Kinder?

Marjan: Die kleine Yen aus
Vietnam zum Beispiel ist ein
richtiger Überflieger gewor-
den. Bei meinem Besuch da-
mals hat sie schon Wörter auf
Englisch und Deutsch akzent-
frei nachgesprochen. Über
Plan hat sie mir lange nach
Ende der Patenschaft ein Vi-
deo geschickt. Da war sie
selbst schon Mutter mit
einem Baby auf dem Arm und
zeigte mir, was sich alles im
Dorf verändert hat. Zum

Schluss schälte sie eine Man-
go und sagte, dass sie sich er-
innere, wie gerne ich diese
Frucht gegessen habe und wie
dankbar und glücklich sie für
meine Hilfe sei.

Aber ein Patenkind oder
dessen Familie bekommt
keine direkte finanzielle Hil-
fe?

Marjan: Einzelnen Men-
schen direkt Geld zu geben,
wäre ungut. Das würde in Dör-
fern Neid und andere Proble-
me schaffen. Das Kind ist im
Grunde ein Botschafter, es
steht für die Dorfgemein-
schaft. Es kann ja auch nicht
sein, dass die Leute denken,
dass ihnen ein Kind quasi ge-
hört. Die Plan-Projekte kom-
men dem ganzen Dorf zu Gute
– und damit natürlich auch
den Patenkindern und ihren
Familien. Ziel muss es sein,
dass es den Kindern im eige-
nen Land gut geht, dass sie
dort eine bessere Zukunft ha-
ben.

Marie­Luise Marjan übernimmt
seit Jahren Kinderpatenschaften.
Foto: dpa

„Die Leute von
Privilege Hill“

Kurzgeschichten von Jane Gardam
über Einzelschicksale: Hetty, eine Fa­
milienmutter, die bei der Begeg­
nung mit ihrem ehemaligen Liebha­
ber in einen schlafwandlerischen
Zustand gerät. Annie, die Schriftstel­
lerin, die sich gegen Neugier und
Gier entscheidet und ein Geheimnis
dem Meer übergibt. Der verstumm­
te chinesische Junge, der in England
einen vom Himmel gestürzten
Schwan rettet und plötzlich zur
Sprache zurückfindet.

Für Bücherwürmer

Hanser Berlin, 352 Seiten
22 Euro

Fazit:

„Hitman:
Agent 47“
Geheime Gentests machten aus
Agent 47 eine perfekte Tötungsma­
schine. Er schaltet Zielpersonen aus,
ohne die geringste Gefühlsregung
zu zeigen. Das weckt das Interesse
des mächtigen Unternehmers Le
Clerq, der von einer Privatarmee
aus Killerklonen träumt. Auf der Su­
che nach Forschungsdetails zu
Agent 47 nimmt er Katia ins Visier,
die im Besitz brisanter Informatio­
nen ist. Um sein Geheimnis zu
schützen, stellt der wortkarge Agent
sich Le Clerq in den Weg.

Für Couchpotatoes

Thriller / USA 2015
mit Rupert Friend, Hannah Ware
Sonntag, 20.15 Uhr, PRO 7
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